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Wir bilden dich aus zum
         Anlagenmechaniker/-in für Sanitär und Heizung!

                 Noch eine freie Stelle!

Aussagekräftige Bewerbung bitte schriftlich an:

Inh. Oliver Zudock • info@guenter-birkhahn.de



Bekanntmachungsblatt
Amt Schrevenborn

Die amtlichen Bekanntmachungen des Amtes Schrevenborn erfolgen durch Abdruck in den 
gemeindlichen Bekanntmachungsblättern „Schönkirchener Nachrichten”, „Nachrichten aus 
Mönkeberg” und „Heikendorfer Anzeiger”, die in der Regel monatlich bis zum 5. des Monats 
erscheinen. In besonderen Veröffentlichungsfällen können zusätzliche Ausgaben herausgege-
ben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an 
seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Die gemeindlichen Bekanntmachungs-
blätter werden gemeindeweise kostenlos an alle Haushalte verteilt und sind ferner in der 
Amtsverwaltung sowie in den Gemeindebüros in Mönkeberg und Schönkirchen erhältlich; 
bei Versand wird das anfallende Porto erhoben.
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Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Amtsordnung!

Bekanntgabe der Sitzungen des Amtsausschusses und seiner Ausschüsse

Vorbehaltlich von Änderungen werden folgende Termine mitgeteilt:

Tag Datum Uhrzeit Sitzung

Mittwoch 22.04.2015 16:00 Uhr   - Haupt-, Finanz- und Werkausschuss
Dienstag 28.04.2015 19.00 Uhr    - Amtsausschuss

Hinweis:
Die Sitzung des Amtsausschusses findet in der Mensa der Offenen Ganztagsschule in
Heikendorf, Schulredder 3 A statt.

Sitzungsort: Ratssaal, Rathaus Heikendorf
Die Tagesordnung der Sitzungen können im Rathaus eingesehen werden.
Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.

E i n l a d u n g
zur 8. öffentlichen Sitzung des Amtsausschusses

des Amtes Schrevenborn

Am Dienstag, 28. April 2015, findet um 19.00 Uhr in der Mensa der Offenen Ganztagsschule 
in Heikendorf, Schulredder 3a, die 8. öffentliche Sitzung des Amtsausschusses statt, zu der 
ich Sie herzlich einlade.

Jensen
Amtsvorsteher

Die Tagesordnung setzt sich vorbehaltlich von Ergänzungen und Änderungen wie folgt zusammen:

1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Genehmigung der Tagesordnung
2. Einwohnerfragestunde
3. Mitteilungen und Anfragen
4. Wahl der Amtsdirektorin / des Amtsdirektors des Amtes Schrevenborn
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Amtliche Mitteilungen
Amt Schrevenborn

Öffentliche Zustellung

Name, Vorname: Bajon, Sebastian
Zuletzt bekannte Anschrift: Pszenna 9/3, 70-780 Szczecin, 

Rzeczpospolita Polska (Polen)
Bescheid vom: 15.12.2014
Aktenzeichen: 11. Bajon

Für die vorbezeichnete Person ist ein Bescheid unter dem o. a. Aktenzeichen erlassen worden, 
der nicht zugestellt werden konnte, da der Aufenthaltsort unbekannt ist. Ermittlungen über den 
aktuellen Aufenthaltsort verliefen ergebnislos.

Das oben genannte Schriftstück wird hiermit gemäß § 110 des Allgemeinen Verwaltungsge-
setzes für das Land Schleswig-Holstein (Landesverwaltungsgesetz –LVwG) vom 02.06.1992 
(GVOBl. 1992 S. 243,534), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 21.06.2013 
(GVOBl. S. 254) in Verbindung mit § 10 Verwaltungszustellungsgesetz (VwZG) vom 12.08.2005  
(BGBl. S. 2354), zuletzt geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 10.10.2013 (GVOBl. S 
3786), öffentlich zugestellt.

Der Bescheid gilt gemäß § 10 Abs. 2 letzter Satz VwZG als zugestellt, wenn seit dem Tag der Be-
kanntmachung der Benachrichtigung zwei Wochen vergangen sind. Es wird darauf hingewiesen, 
dass die Zustellung durch öffentliche Bekanntmachung Fristen in Gang setzen kann, nach 
deren Ablauf Rechtsverluste drohen können oder durch Terminversäumnisse Rechtsnachteile 
zu befürchten sind.

Das Schriftstück kann gegen Vorlage eines gültigen Reisepasses oder durch einen bevollmäch-
tigten Vertreter abgeholt oder eingesehen werden bei:
Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
Ordnungsamt
Raum 1.13 (1. Stock)
Dorfplatz 2
24226 Heikendorf

Vor der Abholung des Bescheides ist Kontakt aufzunehmen mit:
Herrn Löhndorf, Tel. 0431/24 09 130

Heikendorf, 12. März 2015
Im Auftrag
gez. Löhndorf

Das Amt Schrevenborn sucht für die in Trägerschaft der Gemeinde Mönkeberg befindliche 
Kindertagesstätte „Die Eichhörnchen“ im Neubaugebiet Hegebuchenrade

zum nächstmöglichen Zeitpunkt
eine (n) Erzieher (in)

mit einer durchschnittlichen wöchentlichen Arbeitszeit von 16 Stunden

als Springkraft zur Vertretung der pädagogischen Fachkräfte während urlaubs- und krank-
heitsbedingter Abwesenheiten.

Bei der Kindertagesstätte handelt es sich um eine zweigruppige Einrichtung mit aktuell einer 
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Krippengruppe und einer altersgemischten Gruppe. Die Kinder werden montags bis freitags in 
der Zeit von 7 Uhr bis 16:00 Uhr betreut. 

Die Kindertagesstätte arbeitet nach folgenden pädagogischen Kriterien:

• Die Einrichtung wird als Ganzes, d. h. als Einheit, betrachtet.
• Das Team trägt die Verantwortung für alle Kinder in der Einrichtung und arbeitet trans-

parent.
• Es wird eine Balance zwischen Gruppenarbeit, gemeinsamen Ritualen und der Öffnung der 

Gruppen entwickelt.
• Den Kindern wird eine sichere Bindung außerhalb der Familie ermöglicht. Ihnen werden für 

ihre weitere Entwicklung breitgefächerte Angebote in den unterschiedlichen Bildungsberei-
chen angeboten.

• Es werden Schwerpunkte und Aspekte aus verschiedenen pädagogischen Richtungen (Mon-
tessori, Waldorf, Reggio oder  die Einrichtung einer Lernwerkstatt) eingebracht.

• Die Kinder sollen eigene Ideen und Wünsche mit in die pädagogische Arbeit einbringen (Parti-
zipation).

• Mit den Eltern wird vertrauensvoll und professionell sowie unterstützend zusammen gear-
beitet.

Zur Ergänzung des Teams wird ein/e engagierte/r und flexible/r Erzieher/in gesucht, der/die 
das pädagogische Team in den Kernzeiten unterstützt.

Die Dienstzeiten sind im Rahmen der betrieblichen Erfordernisse nach Absprache mit der 
Leiterin abzuleisten, wobei natürlich persönliche Belange der Springkraft soweit es möglich ist, 
berücksichtigt werden. Dadurch bedingt kann es in Urlaubszeiten zu 39 Wochenstunden, in 
anderen Wochen zu keinen Arbeitsstunden führen.

Wir erwarten:
• eine abgeschlossene Ausbildung zum/zur staatlich anerkannten Erzieher/in, gerne auch mit 

Zusatzqualifikation,
• die Fähigkeit zum selbstständigen Führen der Gruppe, insbesondere die Gestaltung der pä-

dagogischen Arbeit sowie der Entwicklungsdokumentation der Kinder,
• Einfühlungsvermögen und ein wertschätzender Umgang mit den Kindern, den Eltern und 

dem Team,
• die Fähigkeit zur Balance zwischen Gruppenarbeit/Projektarbeit und Öffnung innerhalb der 

Eirichtung,
• ein gutes Verständnis für die notwendige Bindung bei den jüngeren Kindern,
• die Fähigkeit, breit gefächerte Bildungsangebote zu unterschiedlichen Schwerpunkten anzu-

bieten,
• die Fähigkeit, die pädagogische Arbeit für das Team und die Eltern transparent zu machen,
• die Bereitschaft zur flexiblen Arbeitszeitgestaltung.

Es warten auf Sie fröhliche Kinder und ein engagiertes Team, das seine pädagogische Arbeit 
auch in schwierigen Zeiten umsetzen möchte. 

Das Amt Schrevenborn setzt sich für die Beschäftigung von schwerbehinderten Menschen ein. 
Daher werden schwerbehinderte Bewerber/innen bei entsprechender Eignung bevorzugt be-
rücksichtigt.

Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung stehen, werden nicht erstattet.

Bewerbungen mit Lebenslauf und Nachweisen zu den bisherigen Qualifikationen werden bis 
zum 22.04.2015 an die Amtsverwaltung Schrevenborn, Fachdienst 10, Dorfplatz 2, 24226 
Heikendorf, oder per E-Mail an hellen.losch@amt-schrevenborn.de erbeten. Auskünfte erteilt 
die Amtsverwaltung Schrevenborn, Frau Bertig, Telefon: 0431-24 09 410. Für Auskünfte zu 
pädagogischen Fragen steht Ihnen die Leiterin, Frau Marnau, unter der Telefonnummer 0431 
26 09 50 30 zur Verfügung.
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Heim und Hilfe für Flüchtlinge gesucht

In ihren Herkunftsländern, beispielsweise Syrien, Afghanistan, Iran, Irak oder Eritrea, herr-
schen teilweise schlimme Zustände wie Gewalt, Zerstörung und soziale Not – für viele der in 
Deutschland strandenden Flüchtlinge erscheint die Flucht als einziger Ausweg in eine bessere 
und vor allem sichere Zukunft.

Zeitungs- und Fernsehberichten ist zu entnehmen, dass die Kommunen aufgrund stetig steigen-
der Zahlen zunehmend Schwierigkeiten haben, die Asylsuchenden mit Wohnraum zu versor-
gen. Auch das Amt Schrevenborn ist davon betroffen.

In diesem Jahr sind nach einer ersten Schätzung voraussichtlich insgesamt 142 Personen im 
Amtsgebiet mit Wohnraum zu versorgen. 29 Asylbewerber/innen wurden bereits offiziell zuge-
wiesen und konnten auch untergebracht werden, es bleiben aber noch weitere 113 Personen, 
die im laufenden Jahr mit Wohnraum versorgt werden müssen. Daher meine dringende Bitte 
um Mithilfe:

Wer eine Mietwohnung für die Unterbringung von Flüchtlingen zur Verfügung stellen kann, 
möge sich bitte mit der Sozialverwaltung des Amtes Schrevenborn in Verbindung setzen!

Als Ansprechpartnerin und für weitere Auskünfte steht Ihnen Frau Schaarschmidt unter der 
Telefonnummer (0431) 24 09 – 413 gerne zur Verfügung.

Jens Heinze
stellvertretender Amtsdirektor

Seniorenpass Heikendorf im neuen Gewand

Der Seniorenbeirat  Heikendorf freut sich, mit Hilfe von bereit gestellten Haushaltsmitteln der 
Gemeinde Heikendorf  sowie Spenden aus einem treuen Sponsorenkreis den Seniorenpass in 
einer neuen  Auflage für den Zeitraum  vom 15.05.2015 bis 14.05.2016 anbieten zu können.

Der Seniorenpass beinhaltet zum Beispiel vielfältige, vergünstigte Museumsbesuche sowie inte-
ressante Preisangebote im Rahmen der Rathauskonzerte in Heikendorf oder Musikalische Ma-
tineen der Musikfreunde Kiel und sogar beim Kinobesuch im METRO. Auch 8 kostenlose 
Schwimmbadbesuche in Laboe oder Preetz bzw. in der Seebadeanstalt Heikendorf stehen zur 
Verfügung. Sonderkonditionen bei Massage-oder Fußpflegeanwendungen sind ebenfalls vor-
handen. Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt von dem was der Pass beinhaltet, lassen Sie sich 
überraschen und informieren Sie sich über das Gesamtangebot.

Der Erwerb des Seniorenpassen setzt keine Mitgliedschaft voraus, sondern steht  für jeden Bür-
ger ab 60 Jahren im  Amtsbereich Schrevenborn  zum Preis von 20,00 €  zum Verkauf.

Mitglieder des Seniorenbeirates stehen im Rathaussaal des Heikendorfer Rathauses am

Dienstag, 14.04.2015 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr

Donnerstag 16.04.2015 09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 17:00 Uhr

für den Verkauf des Passes zur Verfügung.

In den Gemeinden Mönkeberg und Schönkirchen erhalten Sie den Pass ebenfalls ab 
14.04.2015, allerdings während der allgemeinen Öffnungszeiten. Das gleiche gilt für Heikendorf 
im Nachgang zu dem offiziellen Verkaufsbeginn durch den Seniorenbeirat.
Weitere Informationen erhalten Sie auch im Internet unter  www.senioren-heikendorf.de,.
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Gartenabfälle verbrennen?

Wenn Sie trotz der abfallwirtschaftlichen und ökologischen Nachteile sowie gesundheitlicher 
Bedenken pflanzliche Gartenabfälle verbrennen möchten, sind folgende Regeln zu beachten:

�Es dürfen nur die pflanzlichen Abfälle vom eigenen Grundstück verbrannt werden, sofern 
diese nicht im Rahmen der gärtnerischen Bewirtschaftung entsorgt werden können, z.B. 
Gehölze mit Pilzbefall o.ä.

�Holzfeuer dürfen nur gelegentlich abgebrannt werden, da diese eine Belästigung der Nach-
barschaft darstellen.

�Die Rauchentwicklung ist gering zu halten; somit dürfen nur trockene und naturbelassene 
Hölzer verbrannt werden.

�Demzufolge darf Nachstehendes nicht verbrannt werden: Frischer Rasen- und Baum-
/Strauchschnitt, Holzabfälle aus lackiertem, gestrichenem oder mit Holzschutzmitteln be-
handelten Holz, mit Teer oder Dachpappe verunreinigtes Abbruchholz, Sperrholz, Spanplat-
ten, Faserplatten, Möbel, usw. (starke Rauchentwicklung und giftige Verbrennungsgase).

�Zum Schutz der Kleinlebewesen ist das Brennmaterial erst am Tag des Verbrennens auf-
zusetzen oder vor dem Abbrennen dementsprechend umzusetzen.

�Als Hilfe zum Abbrennen können kleine Mengen Papier oder Pappe verwendet werden; 
dagegen sind brandbeschleunigende Stoffe, wie zum Beispiel Benzin, nicht zugelassen.

�Bei starkem Wind, anhaltender Trockenheit oder nicht ausreichenden Luftströmungen ist 
kein Feuer zu entzünden.

�Löschmittel sind bereit zu halten.
�Es ist genügend Abstand zwischen Gebäuden oder brandgefährdeten Materialien und der 

Feuerstelle zu halten.
�Bei zu starker Rauchentwicklung oder anhaltendem Funkenflug ist das Feuer umgehend zu 

löschen.
�Bis zum Erlöschen der Glut ist das Feuer immer zu beaufsichtigen.
�Verbrennungsreste sollen nach der Verbrennung in der eigenen Restmülltonne entsorgt 

werden.

Klimafreundliches Handeln!

Das Verbrennen ist nicht die beste Lösung, um pflanzliche Abfälle zu entsorgen. Eine Alternative 
wäre das Kompostieren. Grünabfälle sind durchaus verwertbar, da die enthaltenen Nährstoffe 
hierdurch wieder genutzt werden können. Abfalldeponien werden somit nicht belastet und, 
anders als beim Verbrennen, werden kaum klimaschädliche Gase freigesetzt.
Erwähnenswert ist auch, dass viele Kleintiere, die sich zuvor in den aufgeschichteten Grün-
schnitthaufen sehr schnell „einnisten“, durch das Verbrennen getötet werden. 
Eine weitere Alternative ist, den Grünschnitt dem Kreis Plön zu überlassen. Hierfür steht den 
Bürgerinnen und Bürgern die braune Tonne zur Verfügung. Zudem können größere Mengen zu 
den umliegenden Kompostierungsanlagen gebracht werden oder man ordert nach Vereinba-
rung mit dem Kreis Plön eine zusätzliche Tonne.

Diese Vorschriften sind zu beachten!

Kreislaufwirtschaftsgesetz: Dieses regelt, dass die Verwertung von Abfällen gegenüber dem 
Abbrennen grundsätzlich Vorrang hat. Das heißt, dass die eigenen Abfälle auf dem eigenen 
Grundstück zu verwerten sind. Pflanzliche Abfälle wie beispielsweise starke Äste, die auf Grund 
ihrer großen Menge oder Beschaffenheit nicht im eigenen Garten kompostiert oder ge-
schreddert werden können, sollen entsprechend dem Verwertungsgebot in anderer Weise der 
Verwertung (beispielsweise in Kompostierungsanlagen) zugeführt werden.

Landesverordnung Schleswig-Holstein über die Entsorgung von pflanzlichen Abfällen außer-
halb von Abfallentsorgungsanlagen: Diese gestattet das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen 
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nur unter den Voraussetzungen, dass die Entsorgung der Abfälle im Rahmen der gärtnerischen 
Bewirtschaftung nicht möglich ist und die auf einem Grundstück zu verbrennenden Abfälle 
auch auf dem Grundstück angefallen sein müssen, wobei durch das Verbrennen keine Gefahr 
für die Umgebung zustande kommen darf.

Bundesimmissionsschutzgesetz: Schädliche Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigun-
gen sollen vermieden werden. Demnach ist nur das Verbrennen von naturbelassenem, stücki-
gem Holz im lufttrockenen Zustand zulässig.

Landesnaturschutzgesetz Schleswig-Holstein: Es ist verboten, „… wild lebende Tiere zu beun-
ruhigen, zu verletzen, zu töten oder die Lebensstätten wild lebender Tier- und Pflanzenarten zu 
beeinträchtigen oder zu zerstören.“ Da sich in den angehäuften pflanzlichen Abfällen oftmals 
Kleintiere aufhalten (z.B. Vögel, Igel), die durch das Verbrennen gefährdet oder getötet werden, 
ist  auch diese gesetzliche Vorgabe zu beachten.

Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
- Ordnungswesen -

RATTENBEKÄMPFUNG-
EINE PFLICHT FÜR JEDERMANN UND ÜBERALL

Ratten im Haus lassen nicht wenige Menschen vor 
Ekel erschaudern und sind nicht unbegründet so 
unbeliebt wie kaum ein anderes Tier: Sie übertragen 
Krankheiten und schleppen Parasiten ins Haus. Sie 
verunreinigen durch Kot und Anfraß Lebensmittel-
vorräte und sind für Nageschäden an Elektroleitun-
gen und Einrichtung verantwortlich. 
Ratten sind hochintelligent, Allesfresser, vermehren 
sich rasant und sind nur schwer zu bekämpfen, wenn 
sie sich erst einmal in größerer Zahl niedergelassen 
haben.

Wie Ratten im Haus schaden können
Seit eh und je gelten die Nagetiere beziehungsweise die von ihnen eingeschleppten Parasiten als 
Infektionsträger gefährlicher Krankheiten. Der Rattenfloh beispielsweise ist einer der Haupt-
überträger der Pest, die im Mittelalter ganze Städte entvölkerte. Auch heute noch können Ratten 
Krankheiten wie beispielsweise Tollwut oder Tuberkulose übertragen. Ebenso verunreinigen sie 
durch Anfraß und ihren Ausscheidungen Lebensmittel und Tierfutter, so dass die Vorräte 
unbrauchbar werden. Gefährlich wird es, wenn sie sich unbemerkt an Elektroleitungen zu 
schaffen machen und so Brände oder Kurzschlüsse verursachen könnten. So sind Nageschäden 
und Verunreinigungen der Einrichtung nicht minder ärgerlich.

Die wichtigsten Anzeichen für einen Rattenbefall
Ratten vermehren sich äußerst schnell. Unter klimatisch günstigen Bedingungen kann ein 
Weibchen bis zu zwölf Mal im Jahr jeweils bis zu 20 Junge werfen. Im Schnitt etwa acht bis neun 
Neugeborenen pro Wurf. Deswegen ist das frühzeitige Erkennen eines Befalls besonders wichtig. 
Da Ratten sehr scheu sind, bekommt man sie lebend jedoch kaum zu Gesicht. Sollten dennoch 
am Tage lebende Ratten im Haus oder Garten entdeckt werden, könnte dies laut Experten auf zu 
wenig Nahrung, Störung ihrer Nistplätze oder eben starken Rattenbefall hindeuten.
Ein untrügliches Zeichen für Ratten in Haus oder Garten sind frische Kotspuren. Jede Ratte 
scheidet etwa 40 spindelförmige Kotballen pro Tag aus. Sofern dieser noch weich und glänzend 

Ratten im Haus wird man nur schwer 
wieder los. Oft hilft nur noch der 
Fachmann
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ist, könnte dies auf einen aktiven Befall bedeuten. Daneben ist das Auffinden frisch verstorbener 
Tiere ein klarer Nachweis für einen akuten Rattenbefall. Überdies geht ein penetranter, 
beißender Ammoniak-Geruch mit einem starken Rattenvorkommen einher.
Um einen Befall zu erkennen kann man vor allem in staubbelasteten Bereichen auf frische 
Fußspuren und generell auf Nagespuren achten. Ratten bevorzugen immer wieder dieselben 
Laufwege und hinterlassen dort Spuren von Körperfett, das zusammen mit Schmutz- und 
Staubablagerungen rot-bräunliche bis ins Schwarz gehende Spuren auf den begangenen Flä-
chen hinterlässt. Diese so genannten Schmierspuren führen nicht selten auch zum Nest der 
Schädlinge.

So dringen Ratten ins Haus ein
In Deutschland treiben vor allem die Wanderratte (Rattus norvegicus) und die weniger stark 
verbreitete Hausratte (Rattus rattus) ihr Unwesen. Beide Arten können sehr gut klettern, die 
Wanderratte liebt außerdem das Wasser und kann schwimmen, weshalb sie sich gerne in Kana-
lisationen niederlässt und von dort aus in Gebäude eindringt. Insbesondere wenn man häufiger 
Lebensmittelreste im Ausguss oder der Toilette entsorgt, können auch diese ein Einfallstor für 
Wanderratten sein.

Bauliche Maßnahmen können einem Rattenbefall vorbeugen
Eine wichtige Maßnahme zum Schutz vor einem Rattenbefall ist deshalb die Beseitigung sämt-
licher Zugänge. Türspalten können mit Bürsten- oder Gummidichtungen verschlossen werden. 
Licht- und Luftschächte werden mit feinmaschigen Gittern verschlossen. Wand- und Decken-
durchbrüche, durch die Rohre und Leitungen verlaufen, müssen sauber abgedichtet sein. Rück-
stauklappen verhindern, dass Ratten aus der Kanalisation etwa durch die Toilette ins Haus-
innere vordringen. Alle anderen Wasserabläufe, wie sie sich zu Beispiel im Boden mancher 
Waschküchen und Kellerräume befinden, sollten ebenfalls mit einem Gitter gesichert werden.

Falsches Verhalten begünstigt einen Rattenbefall
Als Allesfresser sind Ratten bei der Futterwahl nicht sonderlich wählerisch. Speisereste sollte 
man nicht im Ausguss oder der Toilette entsorgen – insbesondere in älteren Gebäuden, wo es 
womöglich keine Rückstauklappe gibt. Sämtliche Lebensmittel- und gegebenenfalls auch Tier-
futter-Vorräte müssen gut verschlossen und somit für Ratten unzugänglich gelagert werden. 
Auch Hausmüll kann Ratten anziehen. Mülltonnen sollten deshalb stets geschlossen sein, Gelbe 
Säcke in einem geschlossenen, für die Nager unzugänglichen Raum gelagert werden. Der Abfall 
sollte möglichst am Tag der Entleerung an die Straße gestellt werden. Wie die Einladung zum 
Festmahl wirken auch schlecht durchmischte offene Komposthaufen mit einem zu hohen Anteil 
organischer Abfälle oder gar Fleischresten. Ein gut gepflegter und durchmischter Kompost-
haufen hingegen zieht keine Ratten an. Auch sollte das Füttern von Wildvögeln, Möwen oder 
anderen Tieren tunlichst vermieden werden. Zum einen sind diese Tiere durchaus in der Lage, 
sich selbständig Nahrung zu suchen und zum anderen werden durch die nicht vertilgten Fut-
terreste eben Ratten angelockt. Wer als beispielsweise Schwäne füttert und währenddessen 
Ratten antrifft, sollte sich überlegen, ob das Füttern nicht doch die falsche Tierliebe darstellt.

Pflicht zur Bekämpfung
Rechtliche Grundlage für die Verpflichtung zur Bekämpfung von Ratten bilden das Infektions-
schutzgesetz (IfSG) sowie die auf Grundlage des IfSG erlassene Kreisverordnung über die 
Bekämpfung von Ratten im Kreis Plön in der aktuellen Fassung vom 09.10.2014. Demnach sind 
– sinngemäß – alle Grundstücksinhaberinnen und -inhaber, sowie ggf. Mieterinnen und Mieter, 
Gewerbetreibende, Kommunen und Kommunale Einrichtungen jederzeit zur Bekämpfung von 
Ratten verpflichtet. Die Vollversion der Kreisverordnung über die Bekämpfung von Ratten im 
Kreis Plön ist zu finden auf der Homepage des Kreises Plön (www.kreis-ploen.de) und dort unter 
den Menüpunkten Bürgerservice und Bekanntmachungen.

Ratten bekämpfen mit Lebend- und Schlagfallen
Wenn noch kein massiver Befall vorliegt, man womöglich gezielt eine oder nur sehr wenige 
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Ratten bejagen möchte, bieten sich beköderte Schlag- und Lebendfallen an, die im Fachhandel 
oder Baumärkten erhältlich sind. Weil Ratten gerne wiederholt dieselben Wege verwenden, sind 
Bereiche, an denen ihr Kot oder Schmierspuren vorgefunden wurden, gute Plätze um die Falle 
aufzustellen. 
Das Umwelt Bundesamt rät vor allem bei der Bekämpfung von vereinzelt auftretenden Nagern 
im Innenbereich den Vorzug von Fallen mit Biozid-Produkten anstatt den vorschnellen Einsatz 
von Ködergiften. Bei einem größeren Befall verlieren die Fallen schnell an Wirkung, weil der 
Köder von den hochintelligenten Tieren bald nicht mehr angenommen wird. Durch einen Wech-
sel der verwendeten Köder und unterschiedliche Standorte für die Falle kann man zwar ge-
gensteuern, jedoch wird man einem massiven Rattenbefall mit Fallen und im Alleingang kaum 
Herr.

Rattengift gehört in fachkundige Hände
Die Bekämpfung mit Gift ist alles andere als ungefährlich. Damit die Ratten Ködergift dauerhaft 
gut annehmen, muss die Wirkung zeitverzögert einsetzen. Deshalb enthält Rattengift meistens 
blutgerinnungshemmende Wirkstoffe (sog. Antikoagulanzien), an denen die Tiere erst nach 
einigen Tagen durch innere Blutungen verenden. So können die (schlauen) Ratten keinen Zu-
sammenhang mehr zwischen dem Tod ihres Artgenossen und dem Ködergift erkennen.
Viele Rattengifte enthalten aber Wirkstoffe, die der Ottonormalverbraucher gar nicht einsetzen 
darf. "Verbraucher sind von der Anwendung dieser Biozid-Produkte ausgeschlossen", mahnt 
das Umweltbundesamt. Dazu zählen beispielsweise die Wirkstoffe Bromadiolon, Brodifacoum, 
Difethialon, Flocoumafen und Difenacoum. Tückisch ist, dass Rattengifte mit diesen Wirk-
stoffen frei verkauft werden dürfen, solange der Hersteller angibt, dass sie nur von Profis mit 
Sachkundenachweis angewendet werden dürfen. Zugelassen für Privatanwender sind Gifte mit 
den Wirkstoffen Chlorophacinon, Coumatetralyl und Warfarin beziehungsweise Natrium-
Warfarin.
Doch auch diese bergen erhebliche Risiken. Zwar sind meist Bitterstoffe beigemischt, welche 
die ungewollte Aufnahme durch Kinder oder Haustiere verhindern sollen, jedoch können sie 
durch so genannte Sekundärvergiftungen gefährlich werden. Ein Raubvogel oder Haustier, das 
den vergifteten Nager frisst, kann ebenfalls daran sterben. Insofern sollte die Rattenbe-
kämpfung mit Gift generell professionellen Schädlingsbekämpfern mit Sachkundenachweis 
überlassen werden, um Risiken für Mensch und Tier zu vermeiden.

Rattenbekämpfung durch den professionellen Schädlingsbekämpfer
Laut Verbraucherschützer sollten auch beim Schädlings-Profi Kunden darauf bestehen, dass 
möglichst unbedenkliche Mittel, zum Beispiel Köderdosen, Gele und Fallen statt Sprays und 
Vernebler, eingesetzt werden. Außerdem solle man gezielt nachfragen, welche Sicherheitsvor-
kehrungen und Schutzmaßnahmen einzuhalten sind, falls der Profi nicht von sich aus darauf 
eingeht. 

Ratten mit Hausmitteln bekämpfen und vertreiben
Immer wieder werden auch diverse Hausmittel empfohlen, die angeblich Ratten vertreiben bzw. 
bekämpfen. Sicher ist, dass Katzen gute Rattenjäger sind. Vor allem im ländlichen Bereich, wo 
Futtermittel gar nicht vollständig vor Ratten geschützt werden können, haben sich Katzen als 
probates Mittel zur Rattenbekämpfung bewährt. Zwar können sie das Vorkommen von Ratten 
nicht ganz verhindern, jedoch halten sie deren Population in einem verträglichen Rahmen. Die 
meisten anderen Hausmittel wie beispielsweise  Terpentin, Cayennepfeffer, Chilis, Gewürznel-
ken, Minze oder ätherische Öle versuchen, sich den sensiblen Geruchssinn der Nager zu Nutze 
zu machen. Sie werden zwar immer wieder empfohlen, allerdings ist ihre Wirksamkeit nicht 
nachgewiesen.

Amt Schrevenborn
Der Amtsdirektor
Ordnungswesen
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Tourismusbeirat gegründet
Unmittelbar nach der Feierstunde zur Er-
öffnung der Tourist Information am 21. 
Februar, fand die konstituierende Sitzung 
des Tourismusbeirates der Gemeinden 
Heikendorf, Mönkeberg und Schönkirchen 
im Restaurant Ostseewelle statt. Die Mit-
glieder beschlossen eine Geschäftsordnung 
und wählten den Heikendorfer Bürger-
meister Alexander Orth zum Beiratsvorsit-
zenden. Stellvertretender Vorsitzender 
wurde Robert Falkenau, der in Mönkeberg 
dem für Tourismus zuständigen Ausschuss 
vorsitzt.
Der Tourismusbeirat steht als beratendes 
Gremium in Sachen Tourismus den Ge-
meinden im Amt Schrevenborn zur Seite. 
Die Besetzung spiegelt die touristische 
Bedeutung der drei Gemeinden wider. 
Inhalte seiner Arbeit sind das touristische 

Marketing, die strategische touristische Ausrichtung als Teil der Regionalentwicklung und die 
sich daraus ergebenden Themen. Er bündelt Kompetenzen aus Politik, Interessensverbänden 
und der Tourismuswirtschaft.
Der Beirat besteht aus acht Mitgliedern. In Person sind das neben Bürgermeister Orth aus der 
Gemeinde Heikendorf Frauke Gotzian, Vermieterin einer Appartementanlage, Jörg Weißgräber 
als Vertreter des Handels und Gewerbevereins und Olaf Bartels, Vorsitzender des Wirtschafts- 
und Verkehrsausschusses. Die Gemeinde Mönkeberg entsendet neben Robert Falkenau den 
Bürgermeister Jens Heinze. Da die Benennung der Mitglieder aus Schönkirchen noch aussteht, 
nahmen an der Sitzung kommissarisch Bürgermeister Peter Zimprich und der Vorsitzende des 
Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Verkehr, Hardo Patz, teil. 
Ständiges Gastrecht genießen Uwe Wanger und Thomas Pekrun in ihrer Funktion als Geschäfts-
führer bzw. Mitglied im Vorstand des Kiel Marketing e.V. Pekrun, der Vorsitzender des Heiken-
dorfer Ortsmarketingbeirates ist, wurde bereits im Vorfeld von allen Gemeinden für dieses Amt 
berufen.
Hintergrund ist die Kooperation der Gemeinden mit der Stadt Kiel im Bereich des touristischen 
Marketings, die sich in Verträgen mit dem Kiel Marketing e.V. manifestiert. Ziel ist die Bün-
delung der Mittel, der strategische Auftritt unter der Dachmarke Kieler Förde und der ge-
meinsame Vertrieb mit einer professionell aufgestellten Organisation. 

Tourist Information unter neuer Regie
Am 21. Februar wurde sie symbolisch wieder eröffnet, die Tourist-Information an der Nordmole 
im Hafen von Möltenort. Äußerlich sieht man dem Gebäude kaum an, was sich innerlich getan 
hat: eine gut sortierte Prospektauslage, ein neues Sortiment an Souvenirs, eine Anbindung an 

Tourismus

Neuigkeiten aus der Urlaubsregion
                                         Kieler Förde 

Die Mitglieder des neuen Tourismusbeirates 
machen sich stark für die olympischen Segel-
wettbewerbe in Kiel
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das von Kiel-Marketing e.V. betriebene Infor-
mations- und Buchungssystem. Informiert 
wird nicht nur über Heikendorf, sondern 
auch über Mönkeberg, Schönkirchen und 
den gesamten Raum der Kieler Förde. 
Die Neuausrichtung der Tourist Information 
ist begründet auf dem Beitritt der Gemein-
den Heikendorf, Mönkeberg und Schönkir-
chen zur Lokalen Tourismus Organisation 
(LTO) Kieler Förde, die von dem stärksten 
Partner, dem Kiel Marketing e.V., zentral ge-
managt wird. So steht die Tourist Infor-
mation in Heikendorf nun unter der Regie 
von Kiel Marketing e.V. 
Sabine Stullich-Schilling und Pia Ehlers sind 
die Gesichter der Infostelle. Die Eine steht für 
Ortskenntnis und langjährige Erfahrung, die 
sie schon sammeln konnte, als die Tourist-
Information noch vom Fremdenverkehrs-
verein betrieben wurde. Die andere steht als 
gelernte Kauffrau für Tourismus und Freizeit für inhaltliche und technische Fachkenntnis.
„Ein gutes Team, das in Kürze noch durch eine dritte Kraft verstärkt werden wird“, sagt Uwe 
Wanger, der als Geschäftsführer von Kiel Marketing e.V. zukünftig die Qualität der Serviceleitung 
verantwortet. 
Dass die Kooperation zwischen Kiel und den Umlandgemeinden in der LTO Kieler Förde eine 
zukunftsfähige Sache ist, sind sich die Bürgermeister der amtsangehörigen Gemeinden im Amt 
Schrevenborn sicher. „Sie professionalisiert den Gästeservice, eröffnet den Vermietern neue 
Vertriebswege und führt mittelfristig zu einer abgestimmten Zusammenarbeit sowie zu mehr 
Wahrnehmung unter der Dachmarke „Kieler Förde“, fasst Alexander Orth, Bürgermeister von 
Heikendorf, die Vorteile zusammen. Mit drei Puzzleteilen fügten die Bürgermeister und der 
Geschäftsführer des Kiel Marketing e.V. zusammen, was die Destination Kieler Förde ausmacht: 
Stadt-Land-Meer.

Der Norden feiert den Weltfischbrötchentag !
Nicht mehr lange, dann begeht der Norden wieder den Weltfischbrötchentag. Am Samstag, den 
02. Mai dreht sich an der Ostseeküste Schleswig-Holsteins alles um den norddeutschen Burger, 

das unschlagbare Duo Fisch und Brötchen. 
Auch im Hafen Möltenort erwartet die Gäste 
zwischen 11.00 und 16.00 Uhr ein schmack-
haftes Programm. Des Feuerschiff Læsoe 
Rende lädt zum Open Ship ein, auf der Mole 
singt der Shanty-Chor „De Brummelbuttjes“ 
Seemannslieder und der Förderverein Fi-
schereigeschichte Möltenort zeigt in einem 
Zelt auf der Südmole eine Ausstellung zum 
Fischereistandort Möltenort früher und 
heute. 
Für Kinder geht es auf das Wasser, so der 
Wettergott es gut meint. Auf Schlauchbooten - 
oder mit Vorkenntnissen auch auf Optimisten 
- kann eine Runde gedreht werden. Ein Pup-
pentheater unterhält die ganz Kleinen mit 
einem Stück rund um das Löschen eines 

Wollen in Zukunft touristisch gemeinsam 
auftreten (von links): Wolfgang Erichsen, 
die drei Bürgermeister Peter Zimprich, 
Jens Heinze, Alexander Orth, Eckhard Jensen, 
Uwe Wanger und Thomas Pekrun

Das Maskottchen des Weltfischbrötchentages, 
Matthis, zu Gast auf dem Feuerschiff im 
Hafen von Möltenort
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Feuers, das beim Braten von Fischfrikadellen entfacht wurde. Wer sich mal als Kapitän fühlen 
will, der kann sich auf der MS Libertad mit einer echten Kapitänsmütze ablichten lassen.
Lukullisch, eben Fischbrötchenmäßig, geht es in den Gastronomiebetrieben zu. Zum 3-Fang-
Menü lädt eine Kooperation aus Gaststätten, Cafés und Imbissstätten ein. Das Besondere: Zum 
Pauschalpreis von 9,50 € (Erwachsene) und 7,50 (Kind) können Vor-, Hauptspeise und Dessert 
zu verschiedenen Zeiten und in verschiedenen Lokalitäten eingenommen werden. Gutschei-
ne/Karten zum 3-Fang-Menü sind im Vorverkauf ab Mitte April in der Tourist-Information 
Heikendorf und der Gemeindebücherei erhältlich. 

Neue Tourismusfachfrau im Amt Schrevenborn
Seit Februar gibt es ein neues Gesicht im Bereich Tourismus und Öffentlichkeitsarbeit im Amt 
Schrevenborn. Uta Nebe vertritt Kristin Reischke, die ihr 
erstes Kind erwartet und im März in Mutterschutz ging.
Nebe ist 54 Jahre alt, gelernte Reiseverkehrskauffrau und 
Diplom Betriebswirtin (FH) Fachrichtung Tourismus und 
Verkehrswesen. Sie hat bereits in vielen Bereichen im Tou-
rismus gearbeitet, im Reisebüro, beim Reiseveranstalter 
und im Fremdenverkehr in Schleswig-Holstein unter 
anderem in Kiel. Zuletzt hat sie eine regionale Touris-
musvereinigung in Hessen geleitet. Ihre ersten Aufgaben 
sind die Umsetzung der Erhebung der Kurabgabe in 
Heikendorf und die inhaltliche Ausgestaltung der Koope-
ration mit dem Kiel Marketing e.V. in der Lokalen Tourismusorganisation „Kieler Förde“. 

Inhaber: Rainer Kramer

Heizungs- und Sanitärtechnik • Korügen 5 • 24226 Heikendorf

Tel. ( 04 31) 23 98 209 • Fax ( 04 31 ) 23 98 208

Bei uns

ist Ihr Geld

gut angelegt!
Investieren Sie in eine neue Heizung,
modernisieren Sie Ihr Bad.
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Liebe 
Einwohnerinnen 
und 
liebe Einwohner,

unsere Gemeinde Schönkirchen hat eine neue 

Ehrenbürgerin! Am Dienstag, 24. Februar 

2015, ist Frau Hannelore Fojut zur Ehren-

bürgerin ernannt worden. Hannelore Fojut hat 

sich in unermüdlichem Einsatz über viele 

Jahrzehnte um das allgemeine Wohl verdient 

gemacht. Zu ihren Verdiensten gehören u. a. 

neben der ehrenamtlichen Mitarbeit in viel-

fältigen Funktionen auch der konkrete Einsatz 

für das Angebot von Kindertagesstätten, die 

Einrichtung der Sozialstation mit der Senio-

renwohnanlage, die Einführung von Essen auf 

Rädern und der Hauspflege, die Spieliothek 

und die soziale Krebsnachsorge, der Bau des 

AWO-Kinderhauses und die Mitbegründung 

des Kinderhilfswerks Schönkirchen. Hanne-

lore Fojut hat seit den 1960er-Jahren erfolg-

reich viele wirksame Beiträge geleistet, um 

den Mangel an sozialen Einrichtungen bei uns 

in Schönkirchen zu überwinden. Für diesen 

jahrzehntelangen, vorbildhaften Einsatz hat 

ihr die Gemeinde nun mit der Verleihung der 

Ehrenbürgerschaft gedankt. Aufgrund der 

außerordentlichen Verdienste von Hannelore 

Fojut hat Ministerpräsident Torsten Albig die 

Festansprache gehalten (siehe auch Beitrag 

von Rudi Behrendt im Innern).

Ende Februar hatte ich zu einem “Runden 
Tisch” eingeladen, um über konkrete Hilfeleis-
tungen für die Flüchtlinge zu beraten, die in 
unserer Gemeinde untergebracht sind. Hin-
tergrund für diesen runden Tisch ist die Lage 
der Flüchtlinge. Aus vielen Gesprächen mit 
den Flüchtlingen ist mir bekannt, dass diese 
interessiert sind, sich bei uns zu integrieren 

und deutsch zu lernen, um selbständiger zu 
werden. Unsere Aufgabe ist es nun, den 
Flüchtlingen zu helfen, sich in unserer Ge-
meinde zurechtzufinden und in unserer Ge-
sellschaft einzugliedern. 44 Mitbürgerinnen 
und Mitbürger aus Schönkirchen waren 
meiner Einladung gefolgt, und als erfreuliches 
Ergebnis konnte ich feststellen, dass alle im 
Rahmen ihrer Möglichkeiten bereit sind, zu 
helfen. Diese Hilfeleistungen sind ganz un-
terschiedlicher Natur - aber alle Aktivitäten 
sind wichtig und stellen einen Baustein für ein 
gutes und gedeihliches Zusammenleben dar. 
Neben Sprachpaten gibt es nun Kümmerer, 
die den Asylbewerbern helfen, sich im Nahver-
kehr zurechtzufinden, günstige Einkaufsquel-
len zu erschließen und sich im Alltäglichen 
auszukennen. Besonders gefreut haben wir 
uns über Spender, die den Flüchtlingen 11 
Fahrräder zur Verfügung gestellt haben. Wer 
noch ein Fahrrad abzugeben hat, möge sich 
bitte unter Telefon 0172 408 1142 melden; 
der Amtsbetriebshof sorgt für den Transport. 
Ebenfalls erfreulich: für die Kleiderkammer 
haben wir neue Räumlichkeiten im Keller des 
Jugendheimtraktes gefunden. Auch hier gilt: 
wer gut erhaltene Kleidungsstücke, Bettwä-
sche, Handtücher und Kinderspielzeuge  ab-
geben kann, sollte sich unter Telefon 0431-
2059933 melden, damit diese an die Flücht-
linge weitervermittelt werden können.
In diesem Jahr wurden für das Land Schles-
wig-Holstein weitere 20 000 Flüchtlinge prog-
nostiziert. Zur Zeit haben wir in Schönkirchen 
36 Flüchtlinge, Tendenz steigend.
Alle sind in Wohnungen untergebracht und 
damit wir keine Container aufstellen müssen, 
benötigt die Amtsverwaltung dringend Wohn-
raum.
Als Bürgermeister, der sich für die Integration 
von Flüchtlingen und Mitbürgern anderer 
Konfessionen stark macht, und jeden Bürger, 
gleich welcher Nationalität, in der Gemeinde 
Schönkirchen willkommen heißt, bedaure ich 
sehr, dass es noch immer Mitbürger gibt, die 
ihre Vorurteile durch Schmierereien an Haus-
wänden zum Ausdruck bringen. 

In den letzten Wochen wurde ich von den 
Feuerwehren und von den Vereinen und Ver-
bänden unserer Gemeinde zu ihren Jahres-
hauptversammlungen eingeladen.
Ich habe viele dieser Veranstaltungen besucht 



und die besten Wünsche der Gemeinde und 
der Gemeindevertretung überbracht. Die 
Vorstände leisten eine gute ehrenamtliche 
Arbeit und tragen entscheidend zu unserem 
guten gesellschaftlichen Zusammenleben in 
Schönkirchen bei. Dafür möchte ich mich 
auch im Namen der Gemeinde bei allen Vor-
ständen und Mithelfern hiermit herzlich be-
danken.

Liebe Einwohnerinnen, liebe Einwohner, in 
knapp drei Wochen beginnt das Frühjahr und 
damit die schöne Zeit des Jahres. Etliche 
Gartenbesitzer haben schon mit kleinen Vor-
arbeiten begonnen, viele stehen in den Start-
löchern, um den Garten auf Vordermann zu 
bringen. Ich wünsche Ihnen dazu viel Freude 
und Erfolg und möchte in diesem Zusammen-
hang eine Bitte äußern. Jeder von uns ist be-
müht, sein Grundstück und sein Heim sauber 
und rein zu halten. Leider sehen das nicht alle 
Menschen so. Immer wieder werden unbe-
dacht Getränkedosen, Flaschen, Kunststoff-
tüten oder Papier auf öffentlichen Flächen 

entsorgt. Viele Menschen haben bei der Aktion 
“Saubere Gemeinde” geholfen, die öffentlichen 
Flächen sauber zu halten. Es ging nicht 
darum, anderen den Dreck hinterher zu räu-
men, sondern einmal “Klarschiff” für die 
kommende Sommersaison zu machen. Für 
die Zukunft möchte ich daher alle Einwohner 
bitten, die Sauberkeit auf unseren öffent-
lichen Flächen zu respektieren und Abfälle 
stets mitzunehmen, wenn gerade kein Abfall-
behälter vorhanden ist. Vielen Dank dafür! 

Zum Schluss meiner Ausführungen freue ich 
mich auf ein Wiedersehen mit Ihnen zur Feier 
der Maibaumaufstellung am Kirchplatz am 
01. Mai 2015 um 11.00 Uhr.
Ich wünsche Ihnen alles Gute und einen 
schönen Frühlingsbeginn.

Ihr Bürgermeister

In Sachen Werbung: Marko Steffens 
E-Mail: steffens@dfn-kiel.de  
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Amtliche Bekanntmachungen
der Gemeinde Schönkirchen

Die amtlichen Bekanntmachungen der Gemeinde Schönkirchen erfolgen durch Abdruck in 
dem  gemeindlichen Bekanntmachungsblatt „Schönkirchener Nachrichten“, die in der Regel 
monatlich bis zum 5. des Monats erscheint. In besonderen Veröffentlichungsfällen können 
zusätzliche Ausgaben herausgegeben werden. Ist der 5. ein Sonnabend, Sonntag, Feiertag 
oder sonst arbeitsfreier Tag, tritt an seine Stelle der nächste nicht arbeitsfreie Werktag. Das 
gemeindliche Bekanntmachungsblatt wird kostenlos an alle Haushalte verteilt und ist ferner 
im Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlenstraße 48, 24232 Schönkirchen, erhältlich; bei 
Versand wird das anfallende Porto erhoben.

Öffentliche Ausschusssitzungen
Unterrichtung im Sinne der Gemeindeordnung!

Zeitpunkt, Ort und Tagesordnung der öffentlich tagenden Ausschüsse der Gemeindevertre-
tung werden durch Aushang im Gemeindebüro mit dem Tag der Einladung zur Sitzung be-
kannt gegeben!

Es finden voraussichtlich im April keine Sitzungen statt.
Der aktuelle Stand der Einladungen ist auf der Internetseite ersichtlich.

Bekanntmachung des 
Gemeindewahlleiters über das Nachrücken 
von Gemeindevertretern/Gemeinde-
vertreterinnen in die Gemeindevertretung 
Schönkirchen

-   § 44 Gemeinde- und Kreiswahlgesetz – 
GKWG – in Verbindung mit

- §§ 65 und 67 Gemeinde- und 
Kreiswahlordnung – GKWO – 

Hiermit stelle ich fest und gebe gleichzeitig be-
kannt, dass

Herr Mike  F u n k e 

Moorkoppel 15 a, 24232 Schönkirchen,  als 
Listenbewerber der CDU unter der lfd. Nr. 7 
des Listenwahlvorschlages zur Gemeindewahl 
am 26. Mai 2013 für den zurückgetretenen 
Kandidaten Malte Ohl in die Gemeindevert-
retung Schönkirchen nachrückt.

Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlbe-
rechtigte des Wahlgebietes innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe gemäß § 33 GKWG 
Einspruch einlegen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Nieder-
schrift beim Gemeindewahlleiter zu erheben.

Heikendorf, 10.03. 2015 
gez. Oelkers
stellv. Gemeindewahlleiter
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Amtliche Mitteilungen 
der Gemeinde Schönkirchen

Straßenreinigung in der Gemeinde 
Schönkirchen

Die Gemeinde Schönkirchen beabsichtigt alle 
Straßen im Gemeindegebiet zu kehren. Für 
eine gründliche Kehrung bittet die Gemeinde 
Schönkirchen in der Zeit der Kehrung alle An-
wohnerinnen und Anwohner, Ihre Autos auf 
Ihren Grundstücken oder öffentlichen Park-
plätzen zu parken. 

Die Kehrung erfolgt in der 14. 
Kalenderwoche (30.03. bis 02.04.2015).

Ich bitte alle Anwohnerinnen und Anwohner 
um Verständnis für die durch die Kehrung 
möglicherweise entstehenden Behinderungen. 
 
Zimprich
Bürgermeister

Tagesmütter und –väter für 
Schönkirchener Kinder gesucht

In Schönkirchen fehlen Betreuungsplätze für 
Kinder unter 3 Jahren bei Tagesmüttern und 
Tagesvätern. Die Gemeinde bittet daher Per-
sonen, die Interesse an der Betreuung von 
Kindern im Alter unter 3 Jahren haben, sowie 
Tagesmütter und –väter, die noch Kapazitäten 
frei haben, sich zu melden. 
Als individuelle und flexible Ergänzung zum 
bestehenden Krippenangebot ist die Tagesbe-
treuung im häuslichen Umfeld eine echte Er-
gänzung zu Krippenplätzen. „Die Tagesmut-
ter/der Tagesvater ist kein Auslaufmodell“, ist 
sich Bürgermeister Peter Zimprich sicher. „Es 
ist nach wie vor ein Beruf mit Perspektive“. 
Prognostiziert wird ein konstanter Bedarf 
nach Betreuungsplätzen bei Tagesmüttern 
und –vätern auch in den nächsten Jahren, 
trotz Ausbau der Krippenplätze in Einrichtun-
gen. Gesetzlich ist die Tagesbetreuung im 
häuslichen Umfeld eine gleichwertige Alter-
native zur Krippe.

Mit dem AWO Elternservice in Schönkirchen 
steht wohnortnah eine Bildungsstätte zur Ver-
fügung, die interessierten Personen die erfor-
derliche Qualifizierung vermittelt, um Kinder 
unter 3 Jahren in ihrem häuslichen Umfeld 
betreuen zu können. 
Wer sich für diese Qualifizierung interessiert 
oder als Tagesmutter/-vater noch Plätze frei 
hat, meldet sich bitte unter der Telefonnum-
mer 04522/743–584 bei Delia Hamann 
(delia.hamann@kreis-ploen.de) oder Birgit 
Wulff (birgit.wulff@kreis-ploen.de) beim Amt 
für Jugend und Sport der Kreisverwaltung 
Plön.
Die Familienbildungsstätte der AWO in Schön-
kirchen wird im Frühherbst dieses Jahres 
übrigens einen weiteren Qualifizierungskurs 
durchführen. Wer sich dafür interessiert, 
kann sich gerne an Frau Hecht, Telefon: 04348 
917315, wenden.
Ergänzende Informationen liefert die nachste-
hende Presseinformation des Kreises Plön.

Peter Zimprich
Bürgermeister

Presseinformation des Kreises Plön

Tagesmütter und -väter im Kreis Plön 
gesucht!
Eine ausreichende Anzahl an Betreuungsplät-
zen für Kinder unter 3 Jahren zu schaffen, ist 
auch im Kreis Plön eine große Herausforde-
rung. Das Amt für Jugend und Sport des Krei-
ses Plön setzt zur Erreichung dieses Zieles 
auch auf die Kindertagespflege. 
„Es ist unser Ziel als Kreis, die Vereinbarkeit 
von Familie und Beruf durch eine bedarfsge-
rechte Kinderbetreuung sicherzustellen. Ta-
gesmütter und -väter betreuen Kinder in ihren 
eigenen Familien und unterstützen damit 
Eltern, dieses Ziel zu erreichen. Tagesmütter 
sind dabei keineswegs, wie manchmal zu hö-
ren, eine Notlösung, sondern eine gleichwer-
tige Alternative zu der Betreuung in einer Krip-
pe. Es ist ein Beruf mit Zukunft, der eigentlich 
viel bekannter sein müsste. Wir suchen 
dringend engagierte und motivierte Frauen 
und Männer für die verantwortungsvolle Auf-
gabe, den ihnen anvertrauten kleinen Kindern 
zuverlässige und verantwortungsvolle Bezugs-
person und „Entwicklungsbegleiter“ zu sein.“ 
so der Aufruf von Landrätin Stephanie Ladwig 
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an mögliche künftige Tagespflegemütter und -
väter. 
Birgit Wulff von der Fachberatung Kinderta-
gespflege des Kreises Plön ergänzt dazu: „Die 
Betreuung von maximal 5 Kindern ermöglicht 
eine individuelle und zudem äußerst flexible 
Betreuung in familienähnlicher Atmosphäre. 
Wissenschaftliche Untersuchungen unter-
mauern, dass die Stärke der Kindertages-
pflege gerade in der Mischung aus Geborgen-
heit, Anregung und Struktur liegt.“
Im Kreis Plön werden zurzeit rund 250 Kinder 
unter 3 Jahren von rund 90 Tagesmüttern und 
-vätern betreut. Diese Zahl ist in den letzten 
Jahren trotz des Krippenausbaus konstant 
geblieben. Die Befürchtung mancher Tages-
mutter, überflüssig zu werden, hat sich also 
keinesfalls bestätigt. Im Gegenteil: In einigen 
Bereichen im Kreisgebiet stehen nicht ausrei-
chend Tagesmütter zur Vermittlung zur Verfü-
gung. Dies gilt besonders im gesamten Förder-
andbereich, aber auch in einzelnen Orten wie 
Plön, Ascheberg, Wankendorf, Laboe, Schön-
berg oder Probsteierhagen. Dort werden drin-
gend zusätzliche Tagespflegepersonen ge-
sucht. Viele Gemeinden übernehmen daher 
die Ausbildungskosten der Tagesmütter oder 
unterstützen ihre Arbeit z. B. durch Bereit-
stellung der Betreuungsräume. 
„Viele unserer jetzigen Tagesmütter wollten 
nach der Geburt ihrer eigenen Kinder nicht 
wieder in ihren alten Beruf zurückkehren und 
sind auf der Suche nach einer neuen beruf-
lichen Perspektive gewesen. Dies könnte also 
auch ein Modell für weitere Interessentinnen 

und Interessenten sein.“ so Wulff weiter. 
Die hierzu erforderliche Ausbildung wird an-
geboten von der Familienbildungsstätte in 
Plön (04522/505138) und dem AWO Eltern-
service in Schönkirchen (04348/917315). Die 
Grundqualifikation schließt mit einem Zerti-
fikat ab und erfüllt damit ein wichtiges Kriteri-
um, um anschließend eine Tagespflegeerlaub-
nis durch das Amt für Jugend und Sport zu 
erhalten.
Wer Freude und Erfahrung im Umgang mit 
Kindern mitbringt und mehr wissen möchte 
über die Tätigkeit als Tagesmutter oder –vater, 
kann sich gern an die Fachberatung Kinder-
tagespflege beim Amt für Jugend und Sport 
des Kreises Plön wenden. Frau Hamann oder 
Frau Wulff stehen unter der Telefonnummer 
04522/743584 für Fragen und Beratungen zur 
Verfügung.

Der Rentensprechtag findet monatlich im 
Gemeindebüro Schönkirchen, Mühlen-
straße 48, statt.
Für Rentenanträge sind folgende Unter-
lagen mitzubringen:
Steueridentifikationsnummer (11-stellige-
Nr.) - IBAN und BIC der Bankverbindung- 
Personalausweis/Reisepass - letzte Renten-
auskunft oder Renteninformation - Ge-
burtsurkunde Kind/er ( falls vorhanden)

Anmeldung bitte unter: 04348/ 709-0



17

„Das ABC der Problemabfälle“
Abbeizmittel
Abflussreiniger
Alkali/Mangan-Batterien
Altöl
Antibeschlagmittel
Autobatterien
Autobremsbeläge
Autokupplungsbeläge
Autochrompflegemittel
Autowasch- und pflegemittel
Backofenreiniger
Batterien
Brems- und Kühlflüssigkeit
Chemielabor-Kästen
Desinfektionsmittel
Dispersionsfarben
Entfroster
Entwickler
Farben
Fensterputzmittel
Fixierbäder
Fleckenentferner
Fotochemiekalien
Frostschutzmittel
Fußbodenreinigungs- 
und pflegemittel
Grillreiniger

Heimwerkerchemiekalien
Herdputzmittel
Hobbychemiekalien
Holzschutzmittel
Imprägniermittel
Kaltreiniger
Klebstoffe
Knopfzellen
Lacke
Lametta (bleihaltig)
Laugen
Lederpflegemittel
Leuchtstoffröhren
Lithium-Knopfzellen
Lösemittel
Medikamente
Metallputzmittel
Mineralölhaltige Fette
Mineralstoffe
Möbelpflegemittel
Nickel/Cadium-Batterien
Nitroverdünnungen
Ölfilter
Ölschlämme
ölverschmierte Putzlappen
ölverunreinigtes Erdreich
Pestizide
Pflanzenschutzmittel

Primärbatterien
Quecksilberdampflampen
Quecksilber-Knopfzellen
Raumsprays
Reinigungsmittel
Rohrreiniger
Rostumwandler
Rundzellen
Sanitärreiniger
Säuren
Schädlingsbekämpfungsmittel
Schimmeltötungsmittel
Schuhpflegemittel
Silberoxid-Knopfzellen
Silberputzmittel
Spraydosen mit Inhaltsresten
Taschenlampenbatterien
Terpentin
Thermometer (Quecksilber)
Unterbodenschutz
Verdünner für Farben/Lacke
Wachse
Waschmittel
Weichspüler
WC-Reiniger
Zink/Kohle-Batterien
Zink/Luft-Knopfzellen

Schadstoff-

Sammlung
des Kreises Plön

Amt für Abfallwirtschaft
0 45 22 / 74 74 74

Mittwoch, den 29. April 2015, 16.00 - 18.00 Uhr
Prof.-Küntscher-Str., Wendehammer
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…BUCHVORSTELLUNG…….GEMEINDEBÜCHEREI…….BUCHVORSTELLUNG……GEMEINDEBÜCHEREI....

…BUCHVORSTELLUNG…….GEMEINDEBÜCHEREI…….BUCHVORSTELLUNG……GEMEINDEBÜCHEREI....

Liebe Schönkirchener Schönkirchener,

der Frühling steht vor der Tür, die Tage werden endlich länger und man verbringt wieder 
mehr Zeit im Freien.

Falls Sie noch Tipps für Ihre Gartengestaltung benötigen, leihen Sie sich doch gerne bei uns 
die monatlich erscheinende Zeitschrift «Mein schöner Garten» aus.

Und damit die guten Vorsätze in puncto Ernährung auch bei den ersten Ausflügen und Grill-
partys eingeladen werden können, haben wir für Sie einige neue Kochbücher in unserem 
Bestand.

Attila Hildmann, bekannt geworden durch sein revolutionäres
Kochbuch « Vegan for Fun », hat sein viertes Kochbuch heraus-

gebracht. » Vegan to Go » bietet über 100 neue, leckere Re-
zepte, die besonders schnell und günstig zuzubereiten sind. 
Das ist veganes Fast Food für jeden im besten Sinne – und trotz-
dem mit positiver Wirkung für die Gesundheit. Damit macht er 
die vegane Küche, welche durch ihn Kultcharakter erhalten 
hat, noch attraktiver und einfacher umsetzbar. Gleichzeitig ist 
das neue Buch der ideale Einstieg zum Testen ohne große 
Vorkenntnisse und Anschaffungen.

Das neue Dr. Oetker-Kochbuch » Party vegetarisch » garan-
tiert super Stimmung ganz ohne Fleisch. Vegetarische Suppen, 
Salate, Hauptgerichte und Desserts aus Topf, Wok, Pfanne und 
Backofen bringen gute Laune und viel Energie für eine lange 
Partynacht. Langsam anfangen mit spanischen Crostinis, 
dann vielleicht mal die Linsen-Kokos-Suppe probieren, zwi-
schendurch Wassermelone mit Ziegenquark genießen oder mit 
der Zucchinipizza eine anständige Grundlage schaffen..... 
Guten Appetit!

Bis demnächst in der Gemeindebücherei Schönkirchen!
Eva Irion, Gunda Nitschke und Gabriele Holzmann

Öffnungszeiten
Di u. Do 8:30-12:00 und 15:00-18:30, Fr 8:30-12:00, 

jeden ersten Samstag im Monat 9:00-13:00

Achtung: Am 04.04.2015 (Ostersamstag) bleibt die Bücherei geschlossen!
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Jugendtreff Schönkirchen
Augustental 29

24 232 Schönkirchen

Tel.: 04348/ 91 92 960

e-mail: info @schoenkirchener –jugendtreff.de

Öffnungszeiten: Mo+Do: 14.00-21.00 Uhr;

Di, Mi, Fr: 14.00-20.00 Uhr

Der Jugendtreff hat für Kinder und Jugendliche ab 10 Jahren geöffnet. 

Kommt einfach mal vorbei und schaut herein - wir freuen uns auf euch!

Rabea Kluge und Andre Mederski

Der Jugendtreff Schönkirchen hat vom 30. März - 7. April geschlossen!

Mittwoch, den 8. April haben wir wieder für euch geöffnet! 

Wir wünschen euch frohe Ostertage!

Am 6. März fand im Jugendtreff Schönkirchen der große Übernachtungsspaß statt.

Do,23.April:      Fruchtige Milchshakes mixen!

Do, 30. April:    Wir sammeln Kreativvorschläge für die Gestaltung des PC-Raumes!

Nachdem sich am frühen Abend alle häuslich ein-

gerichtet und ausgiebig Billard und Kicker gespielt 

hatten, gab es ein leckeres Abendessen mit mexi-

kanischen Wraps. Dann ging es in die AZ-Halle zum 

"Basketball nach Zahlen" spielen und "Mattenklat-

schen". Alle hatten ihren Spaß und nach der Ent-

deckung des frühzeitigen Muskelkaters klang der 

Abend mit einer Runde "Werwölfe im Düsterwald" 

und dem Film " Guardians of the galaxy" offiziell aus. 

Die Abschlussrunde am nächsten Morgen ergab: 

gerne wieder, nur beim nächstes Mal machen wir 

wieder den Wald unsicher!

Programmhighlights im April 2015
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Hannelore Fojut erhielt die 
Ehrenbürgerschaft der Gemeinde 
Schönkirchen

Was für ein einmaliges Ereignis für den Ort 
Schönkirchen. Im Rahmen eines familiären 
und feierlichen Festaktes, wurde am 24. 
Februar 2015 um 18 Uhr im historischen 
Schmidt-Haus in Schönkirchen Bürgerin 
Hannelore Fojut von der Gemeinde Schön-
kirchen die Ehrenbürgerschaft verliehen. 
Alle ihre Freunde, die sie in all den Jahren  
begleitet haben, waren gekommen, um zu 
gratulieren und lobten unter anderem ihr 
soziales Engagement sowie ihre stätige 
Freundlichkeit. „DU“ warst immer für uns 
da! Ministerpräsident Thorsten Albig be-
zeichnete sie in seiner Laudatio wörtlich: 
Menschen wie Hannelore Fojut sind die Per-
len unserer Gemeinschaft“ Wir ehren heute 
einen Menschen, der sich zeitlebens aktiv 
der Probleme seiner Mitmenschen angenom-
men hat. Die neue Ehrenbürgerin hat viel 
bewegt in ihren 45 Jahren ehrenamtlicher 
Arbeit. Ihrem Einsatz verdanken die Fami-
lien hier einen Kindergarten, der sogar zur 
ersten Ganztags-Kita im Kreis Plön wurde. 
Auch das AWO-Kinderhaus trägt ihre An-
schrift. Und für Bürger gibt es eine Sozial-
station, Essen auf Rädern, die Hauspflege 
und die soziale Krebsnachsorge. Ihr großes 
Herz zeigte sich auch mit der Gründung des 
KinderHilfswerks Schönkirchen. Die Älteren 
verdanken Hannelore Fojuts Rastlosigkeit 
ein Service-Haus mit einhundert Senioren-
wohnungen inklusive Betreuung und Pflege. 
Sie ist Vorsitzende des Muttergenesungs-
werks. Ihr soziales Engagement zieht sich 
durch Ihr ganzes Leben. Seit 1963 bei der 

Rudi Behrendt berichtet:
AW0 und SPD. 18 Jahre als Ferienhelferin 
und Zeltlagerbetreuerin. Sie war über Jahr-
zehnte Ortsvorsitzende, dann auch Kreis-
Landesvorsitzende und 10 Jahre im Bundes-
verband der AW0; seit 1996 ist Sie Ehren-
vorsitzende des AW0-Landesverbandes. Sie 
war jahrelang in der Gemeindevertretung 
Schönkirchen tätig und 24 Jahre im Plöner 
Kreistag aktiv. Acht Jahre lang fungierte Sie 
als Kreispräsidentin sowie auch als ehren-
amtliche Schöffin und im Landesrund-
funkrat.
Das außergewöhnliche Engagement von 
Hannelore Fojut wurde von vielen Institutio-
nen überregional gewürdigt. Sie erhielt fol-
gende Auszeichnungen:

• Bundesverdienstkreuz am Bande
• Freiherr-vom-Stein-Verdienstnadel des

Landes Schleswig-Holstein
• Marie-Juchacz-Plakette als höchste 

Auszeichnung der AWO
• Deutsche Feuerwehrmedaille
• Ehrengabe des Kreises Plön
• Heinrich Paulsen Medaille als höchste 

Auszeichnung des Sängerbundes

Kreispräsident Peter Sönnichsen ließ aus-
führlich Hannelore Fojuts Tätigkeit im Plö-
ner Kreistag Revue passieren. So habe Sie 
unter anderem 24 Jahre als bürgerliches 
Mitglied und Kreistagsabgeordnete mitge-
wirkt. Bürgermeister Peter Zimprich umriss 
in seiner Festrede das besondere Engage-
ment von Hannelore Fojut, mit Beginn ihres 
Zuzuges nach Schönkirchen bis hin zum 
heutigen Tag ihrer Ehrung. Mit viel spon-
taner Wärme schilderte Peter Zimprich  
nicht die Super-Frau, die mit hohen Aus-
zeichnungen geehrt wurde, sondern die 
„Hannelore Fojut“ wie Sie jeder kennt. Nach 
Albert Zimprich und Erwin Motyka ist sie die 
erste Frau, der die Ehrenbürgerrechte ver-
liehen wurde.

Bäder - Gas-Heizung - Sanitärtechnik - Wartung - Kundendienst

Angst vor lästigem Baustaub?
Wir sind Ihr Fachbetrieb für staubarme Badmodernisierung!

Heikendorfer Weg 9, 24232 Schönkirchen 0 43 48 / 91 22 35

Mathias Ehlers GmbH

M-d ea iB s tr erhI
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gehen“ um Fuß zu fassen. Peter Zimprich 
dankte allen Anwesenden, für ihre zahlrei-
che Teilnahme, dieses  brisante und hoch-
aktuelle Thema nun anzugehen. Irene Thies, 
Flüchtlingsbeauftragte des Kreises Plön in-
formierte zunächst über den derzeitigen 
Stand der Asylbewerber im Kreis Plön. In 

Bürgermeister lud zur Gesprächs-
runde mit Flüchtlingshelfer ein

Einen zufriedenstellenden Erfolg konnte 
Bürgermeister Peter Zimprich auf der anbe-
raumten Gesprächsrunde im Schönkirchner 
Gemeindebüro mit den entsprechenden 
Flüchtlingshelfern und Vertretern von Ver-
einen  verzeichnen. Die Flüchtlingshelfer 
sollen sich kennenlernen, Erfahrungen  aus-
tauschen und Fragen stellen. Mit allen 
möchte ich nun hier nach Wegen suchen, 
um den Flüchtlingen die Integration in der 
Gemeinde Schönkirchen zu erleichtern. Es 
soll also um das „menschliche Miteinander 

Schönkirchen sind zurzeit 36 Asylbewerber 
untergebracht. Tendenz steigend. Auch Frau 
Rönfeldt und Frau Reimers vom Amt Schre-
venborn erläuterten die Flüchtlingssitu-
ation. Es fehlen Kleidung, Kinderspielzeug, 
Bettwäsche, Fahrräder, Zeitschriften und 
vieles mehr.  Weitere schon amtierende Hel-
fer berichteten über ihre Arbeit als Sprach-
paten, Kümmerer oder über die Tätigkeit in 
der Kleiderkammer. So bot der ASB einen 
Fahrdienst an. Die Kirche will Räumlichkei-
ten im Fliedergarten und im Pastorat für 
Aufenthalte zur Verfügung stellen. Im Hörn-
Huus soll ein Internet-Cafe erstellt werden 
und die Bücherei stellt Zeitschriften zur Ver-
fügung. Die Vernetzung und Koordinierung 
untereinander übernimmt Familie Bauer. 
Bereits 30 Flüchtlings - Helfer haben sich in 
die Teilnehmerliste eingetragen und bieten 
ihre Hilfe an. Mit diesen hilfreichen Zusagen, 
so Bürgermeister Peter Zimprich, steht das 
Netzwerk.



Am Dorfteich-Schönkirchen

   ab 16:00 UhrSa. 18. April

Frühlingsfest

• Live Musik mit dem Duo Querbeet

• Kaffee und Kuchen

• Eierpunsch 

• Punsch

• Grillwurst

• Bier 

• Wein, Sekt 

Feiern Sie mit uns bei -

22
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Mitteilungen der Schulen

Schule
im
Augustental

Die Klasse 2A bekommt eine 
Führung im Schmidt-Haus

Der Dienstag, 03.03.2015, sollte ein beson-
derer Tag für die Grundschulklasse 2A 
werden.
Herr Waldner hat die Kinder zu einer Füh-
rung ins Schmidt-Haus eingeladen. Die 
Klasse 2A, die Lehrkräfte Frau Staupe und 
Frau Schiller warteten schon gespannt auf 
Herrn Waldner, der uns von der Schule abge-
holt hat. Nach einer herzlichen Begrüßung 
konnte die Zeitreise- wie lebte man vor 100 
Jahren – beginnen.

Kleine Zwischenstopps, begleitet durch Fo-
tos von  früher und entsprechenden Er-
zählungen dazu, machten den Weg zum 
Schmidt-Haus lebendig und interessant.
Im Schmidt-Haus angekommen, hat Herr 
Waldner sehr anschaulich die Geschichte 
des Niederdeutschen Hallenhauses erzählt. 
Die Kinder hörten gespannt zu und stellten 
viele Fragen. Das Wohnzimmer und die 
Küche haben die Kinder sehr beeindruckt. 
Das Museum war der Höhepunkt, die Kinder 
kamen aus dem Staunen nicht mehr heraus, 
so viele alte Dinge haben sie noch nie 
gesehen:
Die Haushaltsgeräte, der Fernseher, die 

Waschmaschine und die großen Modelle von 
der Marienkirche und des Schmidt-Hauses 
haben einen bleibenden Eindruck hinterlas-
sen. Mit einem Suchspiel hat Herr Waldner 
die Führung beendet. 
In der großen Diele durften die Kinder nun 
ihr redlich verdientes Frühstück zu sich 
nehmen.
Im Namen der Klasse möchte ich mich recht 
herzlich bei Herrn Waldner für diesen 
informativen und gelungenen Vormittag mit 
Nachhaltigkeit bedanken.

Text und Fotos: Christiane Staupe

Gymnasium Wellingdorf

Finn-Ole Heinrich begeisterte 
Wellingdorfer Schüler 

Jugendbuch-Preisträger las am 
Gymnasium Wellingdorf 
Für die meisten Schülerinnen und Schüler 
war es die erste Begegnung mit einem Schrift-
steller. Die Jahrgänge 10 und 11 des Gym-
nasiums Wellingdorf hatten sich in der Aula 
versammelt, um Finn-OIe Heinrich kennen zu 
lernen: einen Hamburger Schriftsteller und 
Jugendbuchautor, der kürzlich den begehrten 
LUCHS-Preis der Wochenzeitung „Die Zeit“ 
und des Rundfunksenders „Radio Bremen“ 
erhalten hat. Überdies war Heinrichs Jugend-
buch „Räuberhände“ (2010), der Debütroman 



des jungen Autors, sogenanntes Korridor-
thema für die Abiturienten der Freien und 
Hansestadt Hamburg, d. h. Pflichtlektüre für 
den dortigen Deutschunterricht und Gegen-
stand eines Aufgabenvorschlags fürs Zentral-
abitur. 
Wellingdorfs Oberstufenschülerinnen und 
–schüler ließen sich anstecken und begeistern 
von dem sympathischen, so jugendlich-un-
konventionell wirkenden Schriftsteller, der 
nicht nur besagten Roman vorstellte, in dem 
es um die Freundschaft zweier sehr unter-
schiedlicher Jungen geht und die Bedingun-
gen, unter denen sie aufwachsen und einen 
Vorfall, der ihre Freundschaft auf eine schwere 
Probe stellt. Das große Thema „Erwachsen 
werden“ erreichte die 16- bis 17jährigen in der 
Aula des Gymnasiums Wellingdorf, genau wie 
das Gespräch mit dem Autor, für das Heinrich 
nach der Lesung Zeit fand. Die Ehrlichkeit 
und Schonungslosigkeit, mit der der leiden-
schaftliche Schriftsteller über sich und sein 
Anliegen, aber auch über seine Arbeitsbedin-
gungen sprach, beeindruckte die Zuhörer und 
die Organisatorin der Veranstaltung, Frau Dr. 
Anja Fandel: „Autoren wie Finn-Ole Heinrich 
bringen unsere Schüler zum Lesen! Schon 
deshalb war die Veranstaltung ein Erfolg für 
beide Seiten!“ 

Wellingdorfer Oberstufenschüler 
engagieren sich für „Stolpersteine“ 

Das Projekt „Stolpersteine“ hat es sich zum 
Ziel gesetzt, Spuren des NS-Regimes in Kiel 
deutlich zu machen und die Opfer vor dem 
Vergessenwerden zu bewahren. Gedenksteine 
aus Messing werden in Gehwege eingelassen 
mit dem Ziel, die Lebensdaten der Opfer 
transparent zu machen. Weitere zehn „Stol-
persteine“ kamen im März dazu, allesamt 
erinnern sie an jüdische Opfer, ihr Leben und 
ihr Leid. Oberstufenschülerinnen und –schü-
ler des Gymnasiums Wellingdorf erlebten eine 
andere Form des Geschichtsunterrichts, als 
sie mit ihren Fachlehrkräften Michaela Krüger 
und Kai Engelbrecht-Greve die Steinverlegung 
begleiteten und von den Lebensläufen der jü-
dischen Mitbürger erfuhren, von Deportatio-
nen und Ermordungen. Die Gesellschaft für 
christlich-jüdische Zusammenarbeit und die 
Landeshauptstadt Kiel zeichnen für das Pro-
jekt „Stolpersteine“ verantwortlich. Beson-
ders eindrucksvoll für die Schülerinnen und 

Schüler war die Unmittelbarkeit der Begeg-
nung, als sie erfuhren, dass Bürgerinnen und 
Bürger ihrer Stadt auf grausame Weise Opfer 
der Judenverfolgung wurden, die sie bislang 
lediglich aus dem Unterricht und den Medien 
kennen gelernt hatten. 

„And the winner is…“ / 
„Die Verantwortung Europas 
künstlerisch darstellen“

Wellingdorfer Gymnasiasten sind 
Preisträger des Europäischen Wettbewerbs
Inspiriert und gefördert von ihren Kunstleh-
rerinnen Anke Döring und Wiebke Kohlscheen 
nahmen Schülerinnen und Schüler des Gym-
nasiums Wellingdorf mit großem Erfolg am 
Europäischen Wettbewerb teil. Hierbei galt es 
zu verschiedenen Themenstellungen im Euro-
päischen Jahr der Entwicklung eigene Gestal-
tungsideen zu entwickeln. So wurde von den 
Sechstklässern unter dem Motto „Die Welt in 
meiner Schule“ ein Weltladen als dreidimen-
sionale Collage eingerichtet, welcher Produkte 

Asena Ertugrul, Cherine Flissate, Chiara 
Volk u. Elisa Kubaczyk aus der 8b ge-
wannen mit dieser „Lichttüte“ einen Preis 
auf Landesebene
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aus der ganzen Welt gestalterisch in Szene 
setzt. Beim Thema „Wasser ist Leben“ hingegen 
gingen Umwelt- und Kunsterziehung Hand in 
Hand: Nachdem sich die Schülerinnen und 
Schüler der 8b für ihren Wettbewerbsbeitrag 
mit dem Problem von Plastikmüll im Meer 
auseinandergesetzt hatten, riefen sie anschlie-
ßend mit ihren „Lichttüten“ aus illuminierten 
Papiertragetaschen für mehr Nachhaltigkeit 
beim Verpackungskonsum auf. Um des Wei-
teren den Zusammenhang zwischen Armut in 
Entwicklungsländern und europäischem 
Konsumverhalten darzustellen, gestaltete die 
Klasse 9a großformatige Plakate, wobei sich 
die Gruppe um Claas Nitschke, Tim Bewers-
dorf u. Tim Lukas Ullrich mit ihrem Beitrag 
zum Wegwerfartikel Smartphone sogar für die 
Teilnahme am bundesweiten Entscheid quali-
fiziert hat - Wir drücken weiterhin die Dau-
men!

Walter Tetzloff, Öffentlichkeitsarbeit

Heinrich-Heine- Schule

Neue Produktion des Musical-Chores

Der Musical-Chor der Heinrich-Heine-Schule 
probt seit Beginn dieses Schuljahres an einem 
neuen Musical und wird es nun in drei Auf-
führungen präsentieren. Der Titel des Stückes 
lautet „Kunst und Keule“ und wurde geschrie-
ben von Matthias Heidweiler aus Köln. Betei-
ligt sind über 50 Schülerinnen und Schüler 
aus den Klassen 5 und 6, die im Chor, aber 
auch solistisch singen und Theater spielen. 
Begleitet werden sie von einer Combo mit 

Schülerinnen und Schülern der 7. Klassen 
und der Oberstufe. Die Leitung hat Claudia 
Lentschat.
Das Musical spielt in der Steinzeit. Überall 
herrscht große Langeweile, da es nichts als 
Steine, Bäume und Erde gibt. Der Steinzeit-
häuptling droht vor Langeweile zu sterben und 
so versuchen die Steinzeitmenschen ihn mit 
einer abwechslungsreichen Folge von Unter-
haltungsshows zu retten. Wird es ihnen gelin-
gen?
Die Aufführungen finden statt am 23.04., 
24.04 und 27.04.2015 jeweils um 19.00 Uhr 
in der Aula der Heinrich-Heine-Schule. 
Eintrittskarten für die Vorstellungen erhält 
man ab dem 23.03. 2015 im Sekretariat der 
Schule oder an der Abendkasse.
Claudia Lentschat

Erfolgreiche Titelverteidigung

Was für manche selbstverständlich schien, war 
es keineswegs. Etliche von den Mitkonkur-
renten rechneten sich gegen unsere Mann-
schaft, mehrfache Titelträger und Titelverteidi-
ger, vor dem Kreisentscheid im Hallenfußball 
der Mädchen nicht viel aus - zu deutlich war 
die Überlegenheit in den letzten Jahren. Aller-
dings standen mit Laura und Madita zwei 

wichtige Spielerinnen nicht zur Verfügung. 
Und so gab es für unser Team in der Heiken-
dorfer Gemeindehalle auch nur einen Kanter-
sieg gegen die Wilhelminenschule Preetz (8:0). 
Die Spiele gegen die Gemeinschaftsschulen 
Selent und Plön wurden aber trotz des knap-
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pen Ergebnisses (jeweils 1:0) recht souverän 
bestritten. Nur im letzten Spiel gegen die Ge-
meinschaftsschule Schönberg hing der Tur-
niererfolg am seidenen Faden, hier verhinderte 
Hannah durch hervorragende Paraden in den 
letzten Minuten einen Torerfolg der Schön-
bergerinnen und hielt das leistungsgerechte 
0:0 fest, das für unsere Mannschaft den Tur-
niersieg bedeutete. Aber natürlich war der 
Turniersieg ein Erfolg der ganzen Mannschaft. 
Für den Spielaufbau war besonders Janne 
verantwortlich, tatkräftig unterstützt von 
Hannah, Lina und Jacqueline. In der Offensive 
sorgten Kim, Romina, Nadine und Charlotta 
für ständige Torgefahr und in der Summe für 
10 Tore. Da die meisten Spielerinnen unserer 
„goldenen Generation“ auch noch im nächsten 
Jahr spielberechtigt sind, ist die Hoffnung auf 
eine Verteidigung des gerade errungenen Titels 
im nächsten Jahr durchaus berechtigt.
Reimer Theilig 

Flüchtlinge auf neuen Wegen

Ungewohnte Umgebung, ungewohnte Fortbe-
wegung: Es prasselt viel Neues ein auf die 
Flüchtlinge, die in Heikendorf eine Zuflucht 
gefunden haben. Damit die jungen Männer aus 

Syrien und Eritrea mobiler und damit unab-
hängiger werden, hat der Lions-Club Wagrien  
insgesamt 40 Fahrräder zur Verfügung ge-
stellt. Diese müssen jedoch erst verkehrs-
sicher gemacht werden und diese Aufgabe 
übernimmt die Fahrrad-AG von Herrn 
Wohlfahrt. Über 20 Schülerinnen und Schüler 
der neunten Klassen der Heinrich-Heine-

Schule haben tatkräftig mitgewirkt, so dass 
die ersten zwölf Räder nun übergeben werden 
konnten. Für einige Flüchtlinge sind dies die 
ersten Meter auf einem Fahrrad. So konnten 
die Jugendlichen auch noch mit ein paar 
Tipps zum Treten in die Pedale aushelfen - 
insgesamt nicht nur ein Projekt für einen 
guten Zweck, sondern vielmehr ein tolles Bei-
spiel für ein gelungenes Miteinander.
Philipp Kraft 

Hilfe am richtigen Ort 

Die stolze Summe von 1600 € war beim Weih-
nachtsbasar der Heinrich-Heine-Schule im 
Dezember 2014 zusammengekommen. 800 € 
spendete die organisierende Schülervertre-
tung für Projekte an der Partnerschule in 
Tansania. Für die zweite Hälfte wollte sich die 
SV ein Projekt aus der näheren Umgebung 
suchen und nach reiflicher Recherche fiel die 
Wahl auf das Kinderhospiz in der Waitzstraße. 
„Zuerst wussten die gar nicht, was wir über-
haupt wollten“, berichtet Lisbeth Lübeck aus 
der SV, „aber dann war die Freude wirklich 
groß.“ Die Mitarbeiterin Frau Naase lud die 
Schülervertretung zum Dank in die Räume 

des Hospizes ein. Die Schülerinnen und Schü-
ler zeigten sich tief beeindruckt und bewegt 
von den Tätigkeiten der ehrenamtlichen 
Begleiter und waren sich spätestens jetzt 
sicher, dass das gespendete Geld an dieser 
Stelle genau richtig ist. 
Philipp Kraft 

26



Kultur- und Landschaftspflegeverein 

De Schönhorster Plattsnackers

"As Phönix ut de Asch", oder: "Na dann bis zum nächsten Leben".

Ein Stück geschrieben von Rolf A. Becker und Jan Harrjes aus dem Theaterverlag Karl Mahnke. 
Gespielt wird wieder im Schmidt-Haus.

Datum Wochentag Uhrzeit Veranstalter

18. April 2015 Sonnabend 19.00 Uhr Schönhorster Plattsnackers und KLV - Premiere

19. April 2015 Sonntag 19.00 Uhr Schönhorster Plattsnackers und KLV

22. April 2015 Mittwoch 19.00 Uhr Schönhorster Plattsnackers und KLV

23. April 2015 Donnerstag 19.00 Uhr Schönhorster Plattsnackers und KLV

24. April 2015 Freitag 18.00 Uhr Schönhorster Plattsnackers und KLV

25. April 2015 Sonnabend 19.00 Uhr Schönhorster Plattsnackers und KLV

Der Kartenvorverkauf  begann am 23 März beim Reiseteam Marion Eickelmann in Schönkir-
chen, Dorfstraße 4, (Kirchplatz) Tel.: 04348-9295 - Einlass 1 Stunde vor Beginn der Aufführung.

   LandFrauenVerein Schönkirchen und Umgebung

Vortrag: Polen in Vergangenheit und Zukunft

Referent:  Reinhard Albers, Mittwoch 22. April 2015, 15.00 Uhr in Arp`s Gasthof in Flüggendorf

Wir weisen noch auf folgende Veranstaltungen hin:
Freiwillige Feuerwehr Flüggendorf:  Osterfeuer auf dem Bolzplatz in Flüggendorf, 

04.04.2015, 19.00 Uhr

AWO, Ortsverein Schönkirchen: Tagesfahrt nach Rendsburg-Eckernförde, 
Donnerstag, 23.04.2015
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Ihre               in Schönkirchen

Unsere Angebote:

          Ortsverein Schönkirchen e.V.

Telefon        0431-2091-290
Sprechzeiten:
Montag: 16.00 – 17.00 Uhr 
Dienstag bis Donnerstag: 11.00 bis 12.00 Uhr, 
Sonntag: 14.00 bis 16.00 Uhr im Sonntags-
cafe
Anmeldungen zu Veranstaltungen werden in 
dieser Zeit gerne entgegengenommen

Veranstaltungen  des Ortsvereins im 
April 2015

01.04. Mi. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
02.04. Do. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
02. Walking 09.00 Uhr
02. Bridge 14.30 Uhr
05.04. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
06.04. Mo. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
06. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
07.04. Di. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
07. Singen für jedermann 18.00 Uhr
09.04. Do. Walking 09.00 Uhr
09. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
09. Bridge 14.30 Uhr
09. Sitztanz 16.00 Uhr
10.04. Fr. Bingo 14.00 Uhr
12.04. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
13.04. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
13. Wandern
14.04. Di. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
15.04. Mi. Bastelnachmittag 14.00 Uhr
16.04. Do. Walking 09.00 Uhr
16. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
16. Bridge 14.30 Uhr
16. Sitztanz 16.00 Uhr
19.04. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
20.04. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
20. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr

21.04. Di. Seniorenclub / Skat 
für jedermann 14.00 Uhr

21. Singen für jedermann 18.00 Uhr
23.04. Do. Walking 09.00 Uhr
23. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
23. Bridge 14.30 Uhr
23. Sitztanz 16.00 Uhr
24.04. Fr. Bingo 14.00 Uhr
25.04. Sa. Spieliothek, Kätners-

redder 18 10.30-12.30 Uhr
26.04. So. Sonntagscafe 14.00-16.00 Uhr
27.04. Mo. Walking  

2 Gruppen 09.00 u. 10.15 Uhr
27. Handarbeits-

nachmittag 14.00 Uhr
27. Senioren-Gymnastik 14.30 Uhr
28.04. Di. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
30.04. Do Bridge 14.30 Uhr
30. Seniorenclub / Skat 

für jedermann 14.00 Uhr
30. Sitztanz 16.00 Uhr
30.04. Do. Walking 09.00 Uhr

Liebe Wanderfreunde
Am 13. April wandern wir in der Gemeinde. 
Auch dafür bitten wir um Anmeldung.
Wir würden uns freuen, auch neue Wanderer 
begrüßen zu dürfen und verbleiben bis dahin 
mit lieben Grüßen 
Ihr Wanderteam  
Edelgard Andersen und 
Christiane Röschmann

Tagesfahrt
Am Donnerstag, 23.04. 2015 fahren wir mit 
dem Bus ins Elektromuseum nach Rends-
burg mit Führung.
Sie finden dort so manches Gerät, was Sie frü-
her im Haushalt nutzten. Anschließend ist Zeit 
für einen Stadtbummel und Mittag. Nachmit-
tags geht es zur Bonbonkocherei in Eckern-
förde.
Der interessante Fertigungsprozess der Bon-
bons und das breite Angebot der "Naschinsel" 
machen einen Besuch in der Bonbonkocherei 
zu einem unvergesslichen Erlebnis.
Für Kaffee und Kuchen wird gesorgt.

Sammlung
In der Zeit vom 17. bis 30.4.2015  sammeln 
die freiwilligen Mitarbeiter des AWO-Orts-
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         Kreisverband Plön e.V.
Schönberger Landstraße 67
Verwaltung: 04348/9173-16
Inklusionsbüro: 04348/9173-12
Krebsberatung: 04348/9173-23
Familienbildungsstätte: 04348/9173-11
Gerontopsychiatrische Tagesstätte 
Preetz: 04342/859870
Gerontopsychiatrische Tagesstätte
Schönberg: 04344/412898
Ferienfahrten für Kinder und Jugendliche:
04348/9173-16
www.awo-ploen.de oder www.awo-fbs.de 

vereins Spenden für unsere gemeinnützige 
Arbeit. Wir bitten um Unterstützung.

Walking 
Treffpunkt unserer Gruppen:
Jeden Montag Gruppe II 9.00-10.00 Uhr
Jeden Montag Gruppe III 10.15-11.15 Uhr
Jeden Donnerstag Gruppe I 9.00-10.00 Uhr
Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich.
Ansprechpartnerin: Monika Petersen 
Tel: 04348-7725

Angebote der Familienbildungsstätte 

Kleinkindgruppe ab 12  Monaten 
FBS Schönkirchen
Mittwoch  von 9.00 bis 10.00 Uhr – Termin auf 
Anfrage.

Ein „Nein“ ist ein „Ja“ zu mir selbst 
FBS Schönkirchen
am Samstag, 11.04.2015 
von 9.00 bis 15.00 Uhr

Trageworkshop – Was ist für Ihr Baby und Sie 
wichtig – FBS Schönkirchen
am Montag, 13.04.2014 
von 9.30 bis 11.30 Uhr 

Homöopathische Hausapotheke für Kinder 
FBS Schönkirchen
am Dienstag, 14.04.2015 
von 19.00 bis 21.00 Uhr

Yoga für Schwangere – FBS Schönkirchen
ab Donnerstag, 16.04.2015 
von 9.30 bis 11.00 Uhr

Lernen durch Dich – wie kann Partnerschaft 
auf Dauer gelingen? – FBS Schönkirchen
am Montag, 20.04.2015 
von 19.30 bis 21.00 Uhr

Autogenes Training – AWO Kinderhaus Schön-
kirchen
ab Montag 20.04.2015 
von 20.00 bis 21.00 Uhr

Babymassage (ab 6 Wochen bis ins Krabbel-
alter) Berührung ist unsere erste Sprache 
FBS Schönkirchen
ab Mittwoch, 22.04.2015 
von 9.30  bis 10.30 Uhr

BabysZeit – sehen-hören-spielend entdecken 
für Kinder ab 6 Monaten  
 FBS Schönkirchen
ab Mittwoch, 22.04.2015 
von 10.45 bis 11.45 Uhr

Das „Kreuz” mit dem Kreuz - Präventive Wir-
belsäulengymnastik! - Sozialstation Schön-
kirchen, Steinbergskamp 2
ab Donnerstag, 23.04.2015 
von 9.30 bis 10.30 Uhr 

Geburtsvorbereitung für Fortgeschrittene 
FBS Schönkirchen
ab Dienstag, 24.04.2015 
von 19.30 bis 21.30 Uhr
Es gelten besondere Zahlungsbedingungen für 
Geburtsvorbereitungs- und Rückbildungskurse!
Bitte mitbringen: Decke, Kissen und rutsch-
feste Socken

Schwimmspaß für Baby und Kleinkinder 
Praxisklinik Wellingdorf
ab Samstag, 25.04.2015 vormittags – 6 x 30 
Minuten – 14-tägig

Nein sagen lernen – Sag ja zu dir 
FBS Schönkirchen
am Samstag, 25.04.2015  
von 12.00 bis 16.00 Uhr

Die Macht der Worte – FBS Schönkirchen
am Samstag, 09.05.2015 
von 9.00 bis 15.00 Uhr

Neuer Kurs bei der Familienbildungsstätte
AKTIV 70+
Bewegung & gesunde Ernährung für alle 
über 70 Jahre
Dieses neue Kursangebot zielt auf die Verbes-
serung der Kraft, Ausdauer, Beweglichkeit 
und Koordination ab. Ein weiterer Schwer-
punkt ist die Sturzprävention. Neben der Be-
wegung beinhaltet dieser Kurs zwei Einheiten, 
die sich mit Ernährung beschäftigen. Es bietet 
den Rahmen für Angebote, die sich an den Be-
dürfnissen der Älteren orientieren.
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         Schleswig-Holstein gGmbH 
Psychiatrische Dienste: 04348/9173-18
Familien- und Schwangerschaftskonflikt-
beratung: 04348/9173-21
Schönberger Landstraße 67
Kinderhaus Schönkirchen: 04348/1764
Kätnersredder 16/18

         Schleswig-Holstein gGmbH -                                   
Unternehmensbereich Pflege 

Service- und Wohnzentrum 
Schönkirchen
Steinbergskamp 2
Verwaltung: 0431/2091-203
Kurzeitpflege/Tagespflege
Mittagstisch Begegnungsstätte: 0431-2091-266 
(Anmeldung: Montag bis Freitag 
von 10.00 – 12.00 Uhr)
eMail: 
servicecentrum-schoenkirchen@awo-sh.de 
Verwaltung Pflegedienste: 0431/2091-103
Gemeindeschwestern Servicehaus: 
0431/2091-105 (AB)
Gemeindeschwestern Außendienst: 
0431/2091-104 (AB)
Handy: in dringenden Fällen: 0160/4707509
eMail: pflegedienste-probstei@awo-pflege-sh.de 
www.awo-sh.de

Dieses Kursangebot wird gefördert und unter-
stützt vom Ministerium für Arbeit, Soziales 
und Gesundheit des Landes Schleswig-Hol-
stein und dem Landessportverband Schles-
wig-Holstein e.V. Der Kurs unter der Leitung 
von Frau Britta Jungclaus wird immer mon-
tags in der Zeit von 11.30 bis 12.30 Uhr in der 
AWO Sozialstation, Steinbergskamp 2, 
Schönkirchen stattfinden.
Nähere Auskünfte erhalten Sie unter der Tele-
fonnummer 04348-917311

Eine schriftliche Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. Dies geht natürlich auch per E-
Mail an: familienbildungsstaette@awo-sh.de
Sie finden die Kursangebote und den Anmel-
debogen auch unter www.awo-fbs
oder rufen Sie uns an: Tel. 04348-917311

Ferienfreizeiten für Kinder und
Jugendliche 2015
margrit.schlapkohl@awo-sh.de

Achtung! Für die Tageserholung in
Wendtorf sind noch Plätze frei:
Tageserholung in Wendtorf für Kinder von 6 
bis 9 Jahren vom 20. bis 31.07.2015 mit dem 
Bus ab Preetz über Raisdorf, Klausdorf, 
Schönkirchen, Mönkeberg, Heikendorf, nach 
Wendtorf

Selbstverständlich bieten wir auch wieder 
Sprachferien für Kids und Jugendliche an.
Fordern Sie den neuen Katalog an.

AWO Stöberkammer Schönkirchen

Die  AWO Stöberkammer Schönkirchen, Schön-
berger Landstraße 67, 24232 Schönkirchen 
(Hinterhof).

Die Öffnungszeiten:
Montag:  10.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch:  10.00 - 13.00 Uhr
Freitag:  10.00 - 16.00 Uhr

Die Damen der Stöberkammer suchen wieder 
nach Verstärkung. Wenn Sie also etwas Zeit 
über haben und noch eine Beschäftigung su-
chen, melden Sie sich doch gerne während der 
Öffnungszeiten in der Stöberkammer.

„Café Memory“
Hier die Termine für den Monat April 2015.
Montag der 13., der 20., und der 27. April 
2015 von 14.30 bis 17.30 Uhr in der Be-
gegnungsstätte im Steinbergskamp 2

Das "Café Memory" ist eine anerkannte Betreu-
ungsgruppe nach § 45 SGB XI. In der Zeit von 
15.00- 17.00 Uhr (Bringe-/Abholzeit: ab 14. 
15 /bis 17. 15 Uhr) findet in der AWO Begeg-
nungsstätte (Steinbergskamp 2) ein nieder-
schwelliges Angebot zur Förderung von Ge-
dächtnisleistungen nach dem ganzheitlichen 
Prinzip in einer gemütlichen Nachmittagsrun-
de statt. 
Neue Besucher sind herzlich willkommen.

Sie suchen eine ehrenamtliche Aufgabe und 
haben ein- bis zweimal monatlich Montag-
nachmittag Zeit? Dann melden Sie sich bei 
uns (Reinhard Kindinger 0431-2091101). 
Vorkenntnisse in der Seniorenarbeit wären 
wünschenswert. 
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Eine Aus- bzw. Weiterbildung im Bereich der 
Dementenbetreuung ist über Frau Rita Erle-
mann (Beratungsstelle Demenz und Pflege bei 
der AWO Kiel) möglich. Kommen Sie doch 
zum Schnuppern vorbei und erleben einen 
vergnüglichen Nachmittag mit uns und unse-
ren SeniorInnen.

Bei allen Veranstaltungen und Fahrten ist 
die Haftung von Seiten der AWO ausge-
schlossen. Die Teilnahme an den Veranstal-
tungen und Fahrten geschieht auf eigenes 
Risiko und eigene Haftung.
Bei Rücktritt ist für eine Ersatzperson zu 
sorgen. Ansonsten kann keine Rückerstat-
tung erfolgen.

TSG Concordia 
Schönkirchen 
von 1911 e.V.

Fußball
Die Liga der TSG Concordia Schönkirchen 
sucht ab dem 01.07.2015 eine/n neue/n Phy-
siotherapeuten/in. Bei Interesse, bzw. Rück-
fragen steht Ihnen Thomas Frank gerne unter 
0172-4158319 zur Verfügung.

Nachrichten aus der Gymnastik-
abteilung der TSG Concordia 
Schönkirchen
Mittwochs-Gymnastik: 
Astrid Haak musste aus persönlichen Grün-
den nach nur einem Jahr mit der Mittwochs-
stunde Bauch-Beine-Po Ende 2014 aufhören. 
Wir danken Astrid, dass sie so einen tollen Job 
gemacht hat und wünschen ihr alles Gute. 
Es hat sehr lange gedauert, bis wir endlich Er-
satz gefunden haben, aber wir sind super froh, 
dass Angelique Lalle jetzt da ist. Sie macht 
eine abwechslungsreiche und qualifizierte 
Gymnastik und bringt alle ins Schwitzen. Ich 
hoffe, es spricht sich weiter herum und es 
schauen viele neue Gesichter mal bei uns rein. 
Es lohnt sich!!!
Donnerstags-Gymnastik:
Auch die Donnerstagsgymnastik für Men-
schen über 60 Jahre hat sich etabliert. Es 
kommen sowohl männliche, als auch weib-
liche Sportler in die Stunde, worüber ich mich 
sehr freue. Lena Scheer hat ein großes Reper-
toire an Übungen und Präventionsmaßnah-
men und bringt Schwung in die Stunde. In der 
Aula gibt es noch jede Menge Platz und viele 
nette Leute sind auch schon da. Wir freuen 
uns, wenn ihr vorbeischaut. 
Für weitere Fragen stehe ich gerne zur Ver-
fügung: Gabriele Kruse, Abteilungsleiterin, 
Tel. 0431-65701886

Tischtennis-Angebot für Kinder und 
Jugendliche
Tischtennis boomt! Und so stand die Tisch-
tennis-Abteilung vor rund einem Jahr kurz 
vor einem Aufnahmestopp. Das durfte nicht 
passieren und so haben wir, getreu unserem 
Motto „Nichts dem Zufall überlassen“, Maß-

Anzeigen:
Email: steffens@dfn-kiel.de
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nahmen ergriffen, um weiterhin möglichst 
viele interessierte Kinder und Jugendliche an 
den Tisch zu bekommen.
Zunächst wurden zwei weitere Tischtennis-
tische erworben, dann die Trainingsarbeit neu 
organisiert. Diese zeichnet sich auf Vereins-
ebene dadurch aus, dass wir – unter Anleitung 
versierter Trainer – den Ansprüchen der Kin-
der gerecht werdende Trainingsgruppen ge-
bildet haben. Vom Anfänger, über den Fort-
geschrittenen, bis hin zum leistungsorientier-
ten Ballkünstler, findet jeder seine Heimat 
unter seiner Trainerin oder seinem Trainer 
und wird entsprechend gefördert.

Mädchen-Tischtennis
In den letzten Jahren nimmt die Zahl der 
aktiven Mädchen im Tischtennissport stetig 
ab. Dem wollen wir entgegen wirken. Ab sofort 
bieten wir Tischtennis speziell für Mädchen 
an. 

Hier wird sich die Trainerin Marie Bünz um 
die besonderen Belange des weiblichen Nach-
wuchses kümmern. Wer möchte, darf aber 
natürlich auch gerne mit Jungs trainieren.

Das Training findet jeden Montag und 
Donnerstag in der Zeit von 17.00 bis 19.00 
Uhr statt.
Auskünfte gibt es unter: 0176–30423325, 
Christian Flader

Kindergarten-Tischtennis
Jeden Montag bieten wir in der Ferdinand-
Geest-Halle von 17.00-18.00 Uhr ein sog. Kin-
dergarten-Tischtennis an. Hier werden schon 
die Kleinsten spielerisch an den Tischten-
nissport herangeführt und lernen anhand von 
Luftballons, Bändern und verschiedenen Ball-
größen. Diese Gruppe hat noch Platz für sechs 
Kinder!
Auskünfte gibt es unter: 0176–30423325, 
Christian Flader

Wo sind die Linkshänderinnen und
Linkshänder?
Auf 10 Rechtshänder kommt nur ein Links-
händer! Diese Quote möchten wir gerne zu-
gunsten der Linkshänder verändern. Daher 
werden wir eine Trainingsgruppe, die sich aus-
schließlich um Linkshänderinnen und Links-
händer kümmert, in das Programm aufneh-

Lehmkamp 12 • 24226 Heikendorf 

Privatpraxis für Physiotherapie 

STEFANI BÖHMER

Privat- und Selbstzahler  

Termine nach tel. Vereinbarung  0431 53420774



33

Dies alles ist nur mit viel Engagement der 
Trainer unter Mithilfe von Unterstützern 
möglich. Der zu diesem Zweck im Jahre 
2013 gegründete Förderverein greift der 
Tischtennis-Abteilung tatkräftig unter die 
Arme.

Weitere Infos bietet unsere stets aktuelle 
Homepage unter www.schöki-tt.de, 
anklicken lohnt sich!

Weitere Auskünfte erteilen:
Olaf Hinzmann, Abteilungsleiter Tisch-
tennis, Tel. 0176/11039863,
olaf.hinzmann@gmx.de
Christian Flader , Hauptverantwortlicher 
Trainer, Tel. 0176/30423325
Christof Stenzel , Vorsitzender Förder-
verein, Tel. 0151/52703158,
christofstenzel@yahoo.de

men. Wir hoffen, so noch mehr Kinder und Ju-
gendliche für unseren Sport begeistern zu 
können. Schaut doch einfach mal vorbei!
Trainingszeiten: Montag und Donnerstag von 
17.00-19.00 Uhr

Uhr, findet in der Ferdinand-Geest-Halle eine 
Stunde lang Sport unter dem Motto „Ballmix – 
Wir lernen Sport spielerisch kennen“ statt. 
Hier werden in kindgerechter Weise Fähig-
keiten vermittelt, die in Zeiten von Gameboy, 
Nintendo und Computer oft auf der Strecke 
bleiben: Ballgefühl, Koordination, kognitive 
Fähigkeiten, wie z. B. Konzentration, und na-
türlich Spaß am Sport sowie der Bewegung 
allgemein.
Mit Hilfe von Ballspielen verschiedenster Art, 
lernen die Kinder unterschiedliche Sportarten 
kennen. Fußball, Handball, Prellball, Völker-
ball, Tennis und vieles mehr. Natürlich findet 
sich auch Tischtennis im Repertoire.
Schaut doch einfach mal vorbei, Euer Trainer 
Christian freut sich auf Euch! Da es sich um 
ein neues Angebot handelt, würden wir uns 
über eine Anmeldung im Vorwege sehr freuen.
Tel.: 0176–30423325 oder jugend@schoeki-
tt.de

Ballmix-Angebot startet nach den 
Osterferien
Speziell für Kinder der Altersgruppe 6 - 10 
Jahre, hält die Tischtennis-Abteilung nach 
den Osterferien ein tolles neues Angebot be-
reit:
Jeden Mittwoch in der Zeit von 17.00-19.00 

Osterfrühstück im TSG Sportheim 
im Augustental
Am Sonntag, den 05.04.2015 um 10.00 
Uhr, richten wir ein Frühstücksbuffet mit 
vielen verschiedenen Leckereien inkl. Be-
grüßungssekt aus. Die Kosten betragen 
pro Person 13,00 €. Wir bitten um Vor-
anmeldung bis zum 02.04.2015 unter 
04348-8648 oder 04348-1089 (Astrid 
und Christian Lemburg). Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

In Sachen Werbung:  Marko Steffens     E-Mail: steffens@dfn-kiel.de  
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Alte Gilde
Schönkirchen

von 1560

Die Alte Gilde Schönkirchen von 
1560 beschreitet neue Wege

Bei ihrer Gildeversammlung am 7. März 2015 
in Heuck's Gasthof in Schönkirchen hat die 
Alte Gilde Schönkirchen von 1560 die Jahres-
bilanz des vergangenen Gildejahres gezogen. 
Der 1. Ältermann verwies auf die Personalpro-
bleme in den Leitungsposten und bei Gildever-
anstaltungen. Die Kassenwartin hatte über 
einen hohen Fehlbetrag zu berichten, so daß 
die Reserven der Gilde weiter abgeschmolzen 
sind. In der Versammlung wurden diese The-
men ausgiebig diskutiert, neue Lösungswege 
gesucht und gefunden: Vorstand und Acht-
mannschaft wurden weiter als bisher für die 
Gildefrauen geöffnet und mit Elke Buhmann 
eine 2. Älterfrau in den Vorstand sowie mit 
Sylvia Siemsen die erste Gildeschwester in die 
Achtmannschaft gewählt. Das Gildefest wird 
von bisher drei Tagen auf zwei Tage verkürzt 
und damit wesentlich kompakter sein, damit 
die aktiven Gildebrüder und -schwestern ent-
lastet werden, gleichzeitig aber die Traditio-
nen der Gilde zukunftsfest gemacht werden 
können.

Liebe Gildeschwestern, liebe Gildebrüder, 

auf vielfachen Wunsch möchten wir mit 
Euch übers Jahr gesehen in lockerer Folge 
über unser Gildeleben sprechen.

Zu der ersten Gesprächsrunde lade ich 
Euch herzlich ein. 

Thema: Veränderungen beim Gildefest
Wann: Dienstag, 21.04. um 19:30h 

im Landhaus. 

Ich bitte um rege Beteiligung.

Euer Ältermann Jochen Buhmann

Neuer Termin

Unser Damenkaffee vom 
Sonntagnachmittag hat durch die 
Änderung des Gildeablaufes einen 

neuen Termin erhalten:

Sonntag, 26.April 2015,
15:00 Uhr,

im Gildehaus

Hierzu laden wir herzlich ein.
Euer Ältermann Jochen Buhmann



BESTATTUNGEN e.K.   

           Tel. 0431 241313www.linde-bestattungen.de Laboer Weg 3a  Heikendorf|

Eigene Trauerhalle

Individuelle Beratung

Vorsorge für den Trauerfall

Inh: Andreas Sindt

| |

Seit 1954

Mühlenstraße 38 - 40 • 24232 Schönkirchen

Telefon 0 43 48 - 3 56 • Fax - 75 63 • www.elektro-jeckstein.de

Elektro-Jeckstein
Der Fachbetrieb in Schönkirchen für Licht- und Haustechnik
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Flüggendorfer
Knochenbruch-
gilde
von 1852

Unser Motto: Bauernhof

Flüggendorf feiert am 13. Juni 2015  das traditionelle Kinderfest der Gildetage.

Für die „Großen“ (6 – 14 Jahre), Startgeld 7,00 €, um 12:45 Uhr werden die Laufzettel ausge-
geben, 13:00 Uhr beginnen die Spiele.

Für die „Kleinen“ (2 – 5 Jahre), Startgeld 5,00 €, um 14:45 Uhr werden die Laufzettel ausge-
geben, 15:00 Uhr beginnen die Spiele.

Preisverleihung für alle ist um 17:00 Uhr vorgesehen.

Spannende Spiele machen hungrig: Die Kinder und die Gäste freuen sich deshalb sicher wieder 
über viele Torten und Kuchen. Ihre Bereitschaft zum Kuchenbacken können Sie gleich beim 
Sammeln anmelden. Die Leckereien können Sie dann am 13. Juni bis 12:30 Uhr am Kuchenzelt 
abgeben.
Zugucken macht nur halb so viel Spaß: Helfen Sie deshalb gern selbst mit an den Spielständen 
oder beim Kuchenverkauf. So gestalten Sie als Flüggendorfer/in ein Stück Gemeinschaft und 
Spaß aktiv mit und lassen das Kinderfest „leben“.
Bitte melden Sie Ihre Kinder oder auch deren Freunde aus Kindergarten und Schule, Enkel, 
Neffen, Nichten oder Patenkinder bei den „Kinderfestsammlern“, die zwischen dem 18. April 
bis 23. Mai 2015 bei ihnen klingeln werden, an. Nachmeldungen mit Startgebühr sind unter 
folgender Handynummer 0178 1880157 noch bis zum 30. Mai 2015 möglich. Aus organi-
satorischen Gründen können wir danach leider keine Anmeldungen mehr annehmen!!!
Das Kinderfest ist Teil der Gildetage, die am 12. Juni um 19:00 Uhr vor „Arp´s Gasthof“ be-
ginnen. Mit einem schön geschmückten Dorf zum Umzug, mit Girlanden oder Luftballons in 
Ihren Vorgärten, zeigen Sie, dass Sie gern in Flüggendorf wohnen und setzen einen eigenen 
„Farbtupfer“ im kulturellen Leben. 

Das Organisationsteam 

Kinderfest in Flüggendorf 
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Die FF Flüggendorf 
richtet am

 Samstag, den 4. April 
auf dem Bolzplatz in Flüggendorf

ihr 23. Osterfeuer aus
Beginn: 19:00 Uhr
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Feuerwehr live erleben am 
1. Mai 2015 
zur Maibaumaufstellung

Anlässlich der Maibaumaufstellung am 1. Mai 
präsentiert sich auch in diesem Jahr die Frei-
willige Feuerwehr Schönkirchen mit der Mann-
schaft und ihrem Fuhrpark den Schönkir-
chner Bürgerinnen und Bürgern. Kommen Sie 
vorbei und erleben Sie Feuerwehr zum An-
fassen.  

Du interessierst Dich für eine Mitarbeit, 
hattest aber bislang noch keine Gelegenheit 
zur Kontaktaufnahme? 
Was ist das Besondere, das Feuerwehr aus-
macht? Die Faszination, Feuerwehrmann bzw. 
-frau zu sein, lässt sich nicht beschreiben, nur 
selbst erfahren. Neugierig? Komm doch am 1. 
Mai 2015 oder bei einem Übungsdienst vor-
bei. 

Wir bieten Dir:

• eine interessante, sinnvolle und vielseitige 
ehrenamtliche Aufgabe,

• das gute Gefühl, Menschen in Not helfen zu 
können,

• eine gute Ausbildung und moderne 
Technik,

• eine erfahrene Mannschaft,
• Kameraden auf die man sich verlassen 

kann und
• jede Menge Spaß.

Mach mit und werde aktives Mitglied Deiner 
Feuerwehr – wir brauchen Dich!

Aktives Mitglied unserer Wehr kannst Du wer-
den, wenn Du mindestens 18 Jahre alt bist, in 
Schönkirchen wohnst oder arbeitest und re-
gelmäßig an den Übungs- und Ausbildungs-
diensten teilnehmen kannst.

Eine aktive Mitgliedschaft ist nichts für 
Sie? Unterstützen kann man uns trotzdem!

Eine funktionierende Feuerwehr besteht aus 
gut ausgebildeten und motivierten Feuerwehr-
leuten, die kameradschaftlich miteinander 

verbunden sind und sich im Ernstfall „blind“ 
aufeinander verlassen können sowie einer 
zeitgemäßen technischen Ausstattung. Mit 
einer Fördermitgliedschaft können Sie Ihre 
Feuerwehr wirkungsvoll unterstützen. Die Un-
terstützung unserer Förderer ermöglicht uns, 
durch verschiedene Aktivitäten die Kamerad-
schaft in unserer Wehr zu fördern, aber auch 
die Anschaffung von Ausrüstung. 

+++Terminticker+++Terminticker+++

Weitere Informationen
Auf unserer Internetseite
www.ff-schoen-
kirchen.de
gibt es weitere 
Informationen 
zu unserer Arbeit 
und nützliche Tipps, 
um sicher durch den 
Alltag zu kommen.

09.04.2015   19:00 Uhr  Dienst
23.04.2015   19:00 Uhr  Dienst
01.05.2015   10:00 Uhr  Maibaumaufstellen

Anzeigen:
Email: steffens@dfn-kiel.de

Wir wünschen frohe Ostern
Kreativ und kompetent beraten wir Sie...

Damen • Her ren • Kinder
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Dorfstr. 47
24232 Schönkirchen

 

Beitrittserklärung

 
 

Hiermit stelle ich den Antrag auf Aufnahme ab dem __________________ als förderndes 

Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr Schönkirchen.

 

 

Ich möchte die Feuerwehr mit __________ Euro pro Jahr unterstützen

 

(mind. 30 Euro).

 

Die Fördermitgl iedschaft kann jederzeit zum Ende eines Kalenderjahres schriftlich 

gegenüber dem Wehrvorstand gekündigt werden.

 

Änderungen meiner Adresse oder 

Bankverbindung teile ich unverzüglich mit.

 
 

Für den obigen Beitrag gilt nachstehendes SEPA-Lastschriftmandat.

 
 

Zahlungsempfänger

 

Freiwillige Feuerwehr Schönkirchen

 

Dorfstr. 47, 24232 Schönkirchen

 

Gläubiger-ID: DE15ZZZ00000002124

 
 

Zahlungspflichtiger

 

/ Fördermitglied

 
 

Name, Vorname

  

Straße, Nr.

  

Postleitzahl, Ort

  

IBAN

  

BIC

  

 

Ich ermächtige den obigen Zahlungsempfänger wiederkehrende Zahlungen

 

(Mitgliedsbeiträge), 

von meinem oben genannten Girokonto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 

Kreditinstitut an, die vom Zahlungsempfänger auf mein Girokonto gezogenen Lastschriften 

einzulösen.

 
 

Die Mandatsreferenz entspricht

 

dem Aufnahmedatum des

 

Zahlungspflichtigen.

               
 

Der Mitgliedsbeitrag soll jährlich per 01.03.

 

von meinem Girokonto abgebucht werden.
 

 

 
_______________

  
____________________________

 

Datum
           

Unterschrift
 

 

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die 

Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut 
vereinbarten Bedingungen. 
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Jagdgenossenschaft
Flüggendorf - Schönhorst -
Landgraben - Schönkirchen

A. Bohm-Ladehof,
Hof Schönhorst 7, 24232 Schönkirchen

Nichtöffentliche Jagdgenossenschafts-

versammlung am 

16.04.2015  um 19:30 Uhr

in Arp`s Gasthof, Flüggendorf

Tagesordnung

1. Begrüßung

2. Feststellung der Beschlussfähigkeit

3. Verlesen des Protokolls der letzten 

Versammlung

4. Kassenbericht

5. Kassenprüfungsbericht

6. Entlastung des Vorstandes

7. Wahl eines Kassenprüfers

8. Jagdangelegenheiten

9. Verschiedenes

Um zahlreiches Erscheinen bittet der  Vorstand.
Im Anschluss wird ein Imbiss gereicht.

Der Jagdvorsteher

Am 18. April um 19.00 Uhr

ist die Premiere von

"As Phönix ut de Asch" oder 

(Na dann bis zum nächsten Leben)

Gespielt von den Schönhorster Plattsnackers 
im Schmidt-Haus in Schönkirchen. 

Geschrieben von Rolf A. Becker und Jan 
Harrjes aus dem Theaterverlag Karl Mahnke. 

Nach der obigen Premiere finden noch 5 wei-
tere Aufführungen statt: 

19. April um 19:00 Uhr

22. April um 19.00 Uhr

23. April um 19.00 Uhr

24. April um 18.00 Uhr

25. April um 19.00 Uhr

Der Kartenvorverkauf: "Reiseteam Marion 
Eickelmann" in Schönkirchen"  Dorfstr. 4, 
Tel. 04348- 9295.

De Schönhorster Plattsnackers
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Liebe Landfrauen,

wir laden sie hiermit herzlich zu unserer 
Aprilveranstaltung ein. Sie findet am 22. April 
2015 um 15.00 Uhr in Arp´s Gasthof in Flüg-
gendorf statt. 

Unser Referent ist Herr Reinhard Albers aus 
Neumünster. Er lädt uns ein zu einer länder-
kundlichen Fotoreise von Danzig nach Ma-
suren. Die Reise beginnt mit einem ausführ-
lichen Besuch in der ehemaligen Hansestadt 
Danzig, die früher auch als „Königin der Ost-
seeküste“ galt. Nach den Zerstörungen des 
Zweiten Weltkrieges ist sie von den Polen 
prachtvoll wieder aufgebaut worden. Herr 
Reinhard Albers wird auch über Elbing, 
Frauenburg, Allenstein, Rößel und Nikolaiken 
berichten. Aber auch die Wallfahrtskirche 

Heiligelinde und die Wolfschanze, wo Graf 
Stauffenberg das Attentat auf Hitler verübte, 
sind Ziele seiner Fotoreise. 
Über die masurische Landschaft (Seenplatte) 
und ihre Natur, die Marienburg (Rolle des 
Deutschen Ritterordens), den Oberlandkanal, 
das masurische Freilichtmuseum bei Hohen-
stein und das Grundwald-Denkmal zur 
Erinnerung an die legendäre Schlacht bei Tan-
nenberg 1410 wird ebenfalls berichtet wer-
den. Außerdem werden wir die mittelalterli-
chen Ritterfestspiele in Golub-Dobrzyn sehen.
 
Das ist sicherlich ein ganz besonders inte-
ressanter Vortrag, denn viele von Ihnen haben 
einen Bezug zu der Landschaft und zu den ge-
nannten Orten. 

Wer sich den Vortrag anhören und – sehen 
möchte, melde sich bitte am 15. April 2015 bei 
Frau Christa Heller, Tel. 0431/28321 an.
Gäste sind – wie immer – herzlich willkommen.

Die Übungsabende der Tanzgruppe finden am 
7. und 21. April von 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr 
im Gemeindezentrum Oppendorf, Fliedergar-
ten, statt. 

Der Vorstand
(www.landfrauen-schoenkirchen.de)

In Sachen Werbung: Marko Steffens 
E-Mail: steffens@dfn-kiel.de  

Karen Dall

24232 Schönkirchen

Augustental 28

Telefon (043 48)

12 97

Unser tiefstes
gemeinsames Band
ist, dass wir alle
Bewohner dieser
Erde sind. Wir alle
atmen die gleiche
Luft und wir sind
alle sterblich.

J. F. Kennedy
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Ortsverband Schönkirchen
Elisabeth Reimann, 1. Vorsitzende
Telefon 04348-214
Hartmut Schiefelbein, stellv. Vorsitzender
Telefon 04348 - 912444
Email: mike.undmausel@kielnet.net

Wir helfen in allen sozialen Angelegenheiten

Die Kreisgeschäftsführerin Frau Damer wird 
am Dienstag, den 07. April 2015 in der Ge-
meindeverwaltung Schönkirchen  in der Zeit 
von 11-12 Uhr Beratungen vornehmen und 
den vor angemeldeten Mitgliedern zur Verfü-
gung stehen. Bitte setzen Sie sich unbedingt 
mit der 1. Vorsitzenden in Verbindung.

Das nächste Frühstück findet am Freitag, den 
10. April 2015, von 9-11 Uhr im Pastor-Sie-
vers-Haus Blomeweg 2, statt. Wer sich noch 
nicht ab- bzw. angemeldet hat, weil er davor 
nicht teilgenommen hat, setzt sich bitte mit 
Frau Annegret Zebrowski, Tel. 04348-1769, in 
Verbindung. Das Gedeck kostet für Mitglieder 
3,00 € und für Gäste  3,50 €.

Unsere erste Tagesfahrt geht am Sonntag, den 
19. April 2015, nach Büsum. Nach dem Mit-
tagessen im Büsumer Pesel ist noch Zeit für 
einen  Spaziergang, bevor es zum Kaffeetrin-
ken  in das Erholungszentrum des SoVD geht. 
Für das Mittagessen stehen zwei Gerichte zur 

Auswahl (bitte Entscheidung bei Anmeldung 
angeben): 
Hausgemachtes Sauerfleisch „kalt“ mit Re-
mouladensauce, Bratkartoffeln und buntem 
Salatteller oder gebratene Nordseescholle mit 
Speckstippe, Petersilienkartoffeln und Salat. 
Die Abfahrt ist um 09.00 Uhr an der Post und 
den nachfolgenden Haltestellen. Ihre Anmel-
dung wird von Frau Stahmer, Tel. 0431 28057, 
gerne entgegen genommen. 

UNTERSTÜTZUNG BENÖTIGT

Unser Ortsverband benötigt ab der nächsten 
Vorstandswahl 2016 Ihre Unterstützung. Mit 
der Wahl im Januar 2016 werden die erste 
Vorsitzende und der stellvertretende Vor-
sitzender für eine Neuwahl nicht mehr zur 
Verfügung stehen. Daher benötigen wir Ihre 
Unterstützung bei der Bewältigung der 
unterschiedlichsten Aufgaben. Es besteht die 
Möglichkeit, unsere Arbeit bei einer Vor-
standssitzung näher kennen zu lernen oder 
kommissarisch der Vorstandsarbeit beizu-
wohnen. Frau Reimann, Tel. 04348-214, 
sowie Herr Schiefelbein, Tel. 04348-912444, 
stehen für weitere Auskünfte oder Informatio-
nen gerne zur Verfügung. Wir hoffen, dass sich 
viele Schönkirchener angesprochen fühlen 
und den Kontakt mit uns suchen.

Bei allen Fahrten und Veranstaltungen ist die 
Haftung von Seiten des Sozialverbandes aus-
geschlossen. Die Teilnahme an den Fahrten 
und Veranstaltungen geschieht auf eigenes Ri-
siko.

Allen Geburtstagskindern des Monats April 
gratuliert der Vorstand ganz herzlich und 
wünscht für das kommende Lebensjahr gute 
Gesundheit.

Herzlichen Dank für die vielen netten Worte, Briefe, Blumengrüße 

und Geschenke zu unserer 

Diamantenen Hochzeit.

Harald und Hannelore Fojut 
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Tanzen in Schönkirchen, 
Kiel u. Umgebung

TSC Rot-Gold
Schönkirchen e.V.
Augustental 29
24232 Schönkirchen

www.tanzen-in-schoenkirchen.de

NEU - NEU - NEU - NEU - NEU - NEU 
Start 20. April

Die Gelegenheit

- endlich das Tanzen zu zweit zu lernen,
- in Ruhe von einer lizensierten 

Tanztrainerin,
- für Anfänger und für einen guten Preis,
- hier in Schönkirchen und nicht wo anders.

Sie wollten schon 
immer mit Ihrem 
Partner bzw. Ihrer 
Partnerin etwas 
gemeinsam unter-
nehmen?
Sie lieben es sich 
zu Musik zu bewe-
gen?
Sie sind gesellig 
und lernen gerne 
neue Leute kennen?

Kommen Sie vorbei und machen Sie mit. 
Jeder kann das Tanzen lernen.

Wir starten mit dem neuen Angebot nach den 
Osterferien am 20. April um 20:30 Uhr bei uns 
in der Tanzsporthalle, Augustental 29 in Schön-
kirchen.

Sie können es nicht abwarten? Dann besu-
chen Sie doch unsere anderen Tanzkreisen.
Nach mehr Infos finden Sie auf unserer Home-
page www.tanzen-in-schoenkirchen.de.

Tanzkreis für Anfänger mit 
Grundkenntnissen:

Wann? Dienstag, 20:30 bis 22:00 Uhr

Tanzkreise für Fortgeschrittene:

Wann? Montag, 19:00 bis 20:30 Uhr
Dienstag, 19:00 bis 20:30 Uhr
Mittwoch, 19:00 bis 20:30 Uhr
Donnerstag, 19:00 bis 20:30 Uhr 
Donnerstag, 20:30 bis 22:00 Uhr

Wo? Tanzsporthalle Augustental 29, 
Schönkirchen

Beitrag? 18,00 € pro Person und Monat

………………………………………………….......
Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:

www.tanzen-in-schoenkirchen.de
Immer aktuell!  News und Bilder vom 

Tanzsport in Schönkirchen
……………………………………………………....

Fasching im TSC
Am 14. Februar hat der TSC Rot-Gold Schön-
kirchen Fasching gefeiert. Alle Kinder und 
Jugendlichen des Vereins waren eingeladen 
und viele sind gekommen, worüber wir uns 
sehr gefreut haben.Dann sind Sie bei uns genau richtig.

Das Tanzen zu zweit, zu Musik und in einer 
tollen Gruppe wird 
Sie begeistern.
Wir starten mit einem 
super Angebot für Alle, 
die noch nie oder vor 
langer Zeit mal getanzt 
haben.
Unsere Tanzsporttrai-
nerin Kristin unter-
richtet die Gesell-
schaftstänze mit viel 
Spaß und Einfüh-
lungsvermögen.

Gestartet sind wir mit den Zwei- bis Achtjäh-
rigen Tänzerinnen und Tänzern aus den Spa-
ten Ballett, Kindertanz, Hip Hop und Zumba 
Kids.
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Die sehr hohe Teilnehmerzahl, die tollen Kos-
tüme, die leckeren mitgebrachten Speisen und 
natürlich das Spielen und Tanzen haben den 
ersten Teil der Faschingsfeier zu einem tollen 
und spaßigen Event gemacht.
Gespielt haben wir unter anderem “Reise nach 
Jerusalem” und “Zeitungstanz”.

Wir haben viel getanzt, vom Biene Maja Tanz, 
über das Roboterlied, bis hin zum Tanzalarm.
Auch der zweite Part der Faschingsfeier, der 
neun- bis achtzehnjährigen war ein voller Er-
folg.
Mitgemacht haben die Tänzer und Tänzerin-
nen aus den Spaten Hip Hop, Zumba Kids, La-
tein und Standard.
Gestartet sind wir mit einer Kostüm – Moden-
schau, bei der die Mädchen und Jungen wie 
Profis über den Catwalk gegangen sind und 
sich professionell in Pose geschmissen haben.
Auch hier haben wir natürlich viel getanzt, zu 
Bibi und Tina, Shakira und Helene Fischer. 
Die Zumba – Mädels haben uns dann noch 
einen ihrer Zumba – Tänze beigebracht.
Auf Wunsch der Mädchen und Jungen haben 
wir unter anderem das “Mörder – Spiel” und 
“Wehrwölfe” gespielt und auf unserem Buffet 
gab es leckere Pizza Burger.
Alles in Allem eine wirklich gelungene und 
spaßige Faschingsfeier!!
Danke an das Organisationsteam (Clarissa, 
Jan und Sylvia), an die Eltern, die uns so le-
ckere Speisen mitgebracht 
haben und an die vielen 
Tänzerinnen und Tänzer, 
die den Tag zu einem vollen 
Erfolg  gemacht haben!
Ich freue mich schon auf 
das nächste Fest!
Eure Jugendwartin,
Rike Rose ?

Unser Kinderangebot mit Rike findet am 
Donnerstag im Kindergarten „Kleine Wunder“, 
Hasenkamp 2 in Schönkirchen statt.

16 bis 17 Uhr für Kinder von 2,5 bis 4 Jahren
17 bis 18 Uhr für Kinder von 4 bis 6 Jahren

Berichte aus dem Turniersport

Standardmeisterschaft Senioren II S Klasse
35 Paare aus Mecklenburg-Vorpommern, 
Hamburg und Schleswig-Holstein traten am 
Samstag, 7. März im TTC Savoy gegenein-
ander an. In dem vollbesetzten Saal in Norder-
stedt herrschte eine super Stimmung und Syl-
via und Holger Bernien gingen hochmotiviert 
in das Turnier. Bis zum Semifinale der besten 
12 Paare waren zunächst eine Vorrunde und 
eine Zwischenrunde zu tanzen. Im Semifinale 
wurde es ernst und alle übrigen Paare kämpf-
ten um den Einzug ins Finale. Auch unser Paar 
schaffte den Sprung in die Endrunde. Die Wer-
tungen für die Paare, die am Ende die Plätze 
vier bis sechs belegten, gingen lustig durch-
einander. Am Ende errechnete sich ein fünfter 
Platz im Gesamtturnier und die Bronzeme-
daille im Landesvergleich.
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Standardmeisterschaft Hauptgruppe 
C Standard
13 Paare aus Hamburg und Schleswig-Hol-
stein traten am Sonntag, 8. März im TSC Ca-
sino Oberalster gegeneinander an. In dem 
vollbesetzten Saal in Hamburg Duvenstedt 
herrschte ebenfalls eine klasse Stimmung und 
Janika und Jan gingen hochmotiviert in das 
Turnier. Nach einer Vor- und einer Zwischen-
runde qualifizierten sie sich für die Endrunde. 
Im Gesamtfeld belegten sie schließlich den 
sechsten Platz und somit den vierten Platz im 
Landesvergleich.

Unser Sponsor für den Leistungssport:  

  
Ihr Vorstand
TSC Rot-Gold Schönkirchen

Anzeigen:
Email: steffens@dfn-kiel.de

• komplette Menüs nach Ihren Wünschen
   zusammengestellt und zubereitet

– Suppen
– Wild-, Fisch- und Fleischgerichte
– Vegetarische Gerichte
– Desserts

• kalte Buffets / Platten

• kalt-warme Buffets

• hausgemachte Kuchen und Torten für
Ihre Kaffeegäste

Wir liefern ab 6 Personen

Sie finden uns vom 
18. November bis zum 18.Dezember 

auf dem Weihnachtsmarkt in Dobersdorf

Foto: KC
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Kirchenbüro Schönkirchen

Britta Hüttmann

Gemeindehaus (PSH), 

Blomeweg 2          04348/327

FAX: 04348/7443

E-mail: info@ev-ksk.de

Internet: www.ev-ksk.de

Öffnungszeiten des Kirchenbüros:
Dienstag, Freitag: 10-12 Uhr 
Donnerstag: 16-18 Uhr  
Montag und Mittwoch geschlossen

Friedhofsverwaltung
Herr Schlüter 0431/2402540
soenke.schlueter@ev-ksk.de

Pastorin und Pastoren
Pastor Martin Anderson 0431/23865
pastor.anderson@ev-ksk.de

Pastor Dr. Christian Rose 0431/2487712
pastor.rose@kirche-heikendorf.de

Pastorin Elvira Schlott 0431/202575
pastorin.schlott@ev-ksk.de

Pastor Jörg M. Suhr 04348/1382
(Vorsitzender des Kirchengemeinderats)    
pastor.suhr@ev-ksk.de

Annemarie Potratz 04348/7312
(stellv. Vorsitzende des Kirchengemeinderates)
anne.potratz@t-online.de

Küsterinnen in der Marienkirche
Frau Waltersdorf 04348/1257
Frau Hiesener
gunda.hiesener@ev-ksk.de

Kirchenkindergärten
Ev. Kindergarten Schönkirchen:  
Die  "Kirchenmäuse" 04348/7270
ev.kita-schoenkirchen@altholstein.de

Ev. Kindergarten Mönkeberg: 
Die "Regenbogenfische" 0431/2400530
ev.kita-moenkeberg@altholstein.de

Verein zur Erhaltung und Gestaltung der 
Marienkirche zu Schönkirchen e.V.
www.marienkirche-schoenkirchen.de
Ansprechpartner: Herr Axel Schroeter
(1. Vorsitzender), Schönkirchen,  04348/7459

Kirchbauverein Mönkeberg e.V.
www.kirchbauverein-moenkeberg.de
Ansprechpartnerin: Frau Margrit Jaehnike, 
Mönkeberg,  0431/23494

Freunde der Kirchenmusik
Förderverein im Kirchspiel 
Schönkirchen e.V.
www.kirchenmusik-in-schoenkirchen.de
Ansprechpartnerin:
Frau Marianne Johannsen,  
Schönkirchen 04348/ 912995

Unsere Gottesdienste: 
Homepage: www.ev-ksk.de entnehmen.     

Gottesdienste und Informationen können Sie auch auf unserer 

Schönkirchen 9.30 Uhr                 Mönkeberg 11.00 Uhr

Mit dem QR-Code
zur Internetseite
www.ev-ksk.de

01.04.15 siehe Mönkeberg 17.30 4. Passionsandacht
Mittwoch Pastor Anderson

02.04.15 19.00 Gottesdienst mit siehe Schönkirchen
Gründonnerstag Tischabendmahl und 

dem Blockflötenquartett
Pastor Anderson
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Wer zum Gottesdienst einen Fahrdienst benötigt, melde sich bitte bis Freitagvormittag im Kir-
chenbüro Schönkirchen Tel. 04348 – 327

Schönkirchen 9.30 Uhr                 Mönkeberg 11.00 Uhr

03.04.15 siehe Mönkeberg 15.00 Pastor Dr. Rose
Karfreitag

04.04.15 23.00 Osternacht mit siehe Schönkirchen
Karsamstag Konfirmandentaufe

und der Kantorei
Pastoren Anderson und Suhr

05.04.15 siehe Mönkeberg Abendmahlgottesdienst
Ostersonntag Pastorin Schlott

06.04.15 11.00 Familiengottesdienst siehe Schönkirchen
Ostermontag mit Osterfrühstück und

Ostereiersuchen
Pastor Suhr

12.04.15 Pastor Anderson Pastor Anderson

19.04.15 Pastorin Schlott Pastorin Schlott

25.04.15 14.00 Konfirmation Schönkirchen siehe Schönkirchen
Samstag mit dem Kinder- und Jugendchor

Pastor Suhr

26.04.15 11.00 Konfirmation Schönkirchen Pastorin Liepolt
mit dem Posaunenchor
Pastor Suhr

02.05.15 11.00 Konfirmation Mönkeberg siehe Schönkirchen
Samstag mit der Kantorei

Pastor Anderson

03.05.15 11.00 Konfirmation Mönkeberg siehe Schönkirchen
mit dem Kinder- und Jugendchor
Pastor Anderson

25.04.15
Leonie Barfs
Lea Busch
Tim Bewersdorf
Zoé-Antonia Ceter
Bjarne Ehlers
Swantje Ehlers
Jule Fiedler
Niklas Kracht

26.04.15
Sarah Barth
Alexander Bölckow
Almudena Göttsch
Madlin Gramms
Hauke Jeß
Simon Kaltenberg
Jula Markmann
Malte Miebach

Konfirmationen
Pfarrbezirk Schönkirchen
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Jessy-Lee Neumann
Michelle Otto
Wiebke Schulz
Alina Stadelbauer
Sina Terwey
Leonard-Régnier Wegner

Lennart Müller
Ebbe Nürnberg
Jori Ohl
Lara-Michelle Schlesinger
André Schmidt
Jesko Usinger

Pfarrbezirk Mönkeberg

02.05.15 03.05.15
Philipp Bartel Nina Baumann
Yaren-Sophie Biyikli Chiara Devey
Alina Breuer Jerrik Dienemann 
Janne Carstensen Janina Eichler
Malina Hildebrandt Ben Oliver Feddern
Madlin Krüger Marcel Krüger
Lara Knäsche Matéo Lutz
Niklas Kröger Daniel Oswald
Laura Nordheim Christian Stoltenberg
Christopher Ostendorff Johanna Thomas
Keno Ouzeroual Inga Voß
Paul Seidel Lynn-Sophie Wäger
Lina Scholz Hanna Wagner

Anmeldung zum 
Konfirmandenunterricht:

Wenn Ihr Kind bis zum Juli 2017 oder früher 
14 Jahre alt und damit religionsmündig wird, 
können Sie Ihre Tochter oder Ihren Sohn am:

Dienstag, 09.06.15 von 16.00 - 18.00 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Mönkeberg, 
Am Eksol 12, 
für den Pfarrbezirk Mönkeberg 

und

Donnerstag, 11.06.15 von 16.00 - 18.00 Uhr 
im Pastor-Sievers-Haus, Blomeweg 2, für die 
Pfarrbezirke Anschütz/Oppendorf und 
Schönkirchen 

zum Konfirmandenunterricht anmelden. 
Bitte Geburtsurkunde und, falls vorhanden, 
den Taufschein mitbringen!
Es besteht außerdem jederzeit die Möglich-
keit, Ihre Tochter oder Ihren Sohn in den Öff-
nungszeiten des Kirchenbüros zum Konfir-
mandenunterricht anzumelden. 

Steinbergskamp  10.04.2015   9.30 Uhr
                                                 Pastor Suhr

Haus Mönkeberg 10.04.2015 10.30 Uhr 
                               Pastor Suhr

Seniorenandachten

MITTEILUNGEN DES 
KIRCHENGEMEINDERATES

Kirchengemeinderatssitzung
Die nächste Kirchengemeinderatssitzung 
findet am Mittwoch, den 22.04.15, um 19.30 
Uhr im Pastor-Sievers-Haus, Blomeweg 2, 
statt. Die Tagesordnung kann 5 Tage vorher im 
Kirchenbüro eingesehen werden.

Hinweis auf die amtliche 
Bekanntmachung
der vom Kirchengemeinderat der Ev.-Luth. 
Kirchengemeinde Schönkirchen am 11.02.15 
beschlossenen 1. Änderungssatzung zur 
Friedhofssatzung und 1. Änderungssatzung 
zur Friedhofsgebührensatzung. Die amtliche 
Bekanntmachung der 1. Änderungssatzung 
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zur Friedhofssatzung und 1. Änderungssat-
zung zur Friedhofsgebührensatzung für die 
Friedhöfe der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Schönkirchen erfolgt durch Bereitstellung im 
Internet unter der Internetadresse http://www.
friedhof-kiel.de/kirchengemeinden/schoenkir
chen-satzung.

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
- Kirchengemeinderat –

Neue Urnengemeinschaftsgrabstätte
Wenn die Erinnerung an das Vergangene er-
lischt, woran soll sich dann die Zukunft orien-
tieren?
Friedhöfe sind Orte der Erinnerung. Und so 
möchten wir Ihnen auf unserem Schönkir-
chener Friedhof Raum für Stille, Trost und Er-
innerung geben.
Wir sind bemüht, uns in den vielfältigen  Mög-
lichkeiten der Grabge-
staltung und  an den ganz 
unterschiedlichen Bedürf-
nissen der Hinterbliebe-
nen zu orientieren.
Der Wunsch nach einer 
Urnengrabstätte, die von 
den Friedhofsmit-arbeitern bepflanzt und 
gepflegt wird, aber nicht anonym ist, wurde 
häufig an uns heran-getragen.
Eine solche Urnengemeinschaftsgrabstätte 
finden Sie nun bei uns. Klein und liebevoll 
angelegt, fügt sie sich in den gewachsenen Teil 
unseres Friedhofes ein. 20 Urnen werden hier 
Platz finden. Kissensteine mit Namen können 
gelegt werden und in der Mitte wird ein Ginkgo 
seine Äste schützend ausbreiten.
In China und Japan gilt der Ginkgo noch heute 
als heiliger Baum. Auf Grund der zweigeteil-
ten, fächerartigen Form, sind die Blätter Sinn-
bild des Männlichen und Weiblichen, des Ta-
ges und der Nacht, von Freud und Leid, von 
Leben und Tod. 

Für den Friedhofsausschuss
Anne Potratz

Seit Dienstag, den 24. Februar 2015 ist Frau 
Hannelore Fojut dritte Ehrenbürgerin der Ge-
meinde Schönkirchen. Bürgermeister Peter 
Zimprich ehrte Frau Fojut für ihr über 45jäh-
riges, ehrenamtliches Engagement, besonders 
für die Senioren der Gemeinde und auch für 
benachteiligte Kinder. Ihr aussergewöhlicher 
Einsatz im sozialen Bereich und ihr politi-
sches Engagement wurde ebenfalls von ihren 
Wegbegleitern AWO-Kreisvorsitzender Kai 
Bellstedt, Kreispräsident Peter Sönnichsen 
und Sozialdezernent der Stadt Kiel Gerwin 
Stöcken honoriert. Auch Ministerpräsident 
Torsten Albig war gekommen, um Frau Fojut 
zu Ehren eine Laudatio zu halten. 

UNTER GOTTES SEGEN
TAUFEN, HOCHZEITEN, 

BEERDIGUNGEN

Durch die Taufe in die Kirche 
aufgenommen wurden
Jonna Sophie Wedel

Mit Gebet und Segen bestattet wurden
Ida Rohr geb. Göttsch 86 Jahre
Elfriede Block geb. Schröder 79 Jahre
Elsa Moltrecht geb. Behrendt 99 Jahre
Jürgen Velfe 69 Jahre
Marianne Holtmann geb. Guthke 91 Jahre
Prof. Harro Postel 85 Jahre
Uwe Hansen 76 Jahre
Elfriede Kitzinger geb. Alsheimer 95 Jahre
Hans-Jürgen Krause 83 Jahre
Margot Rievers geb. Lenz 91 Jahre

Welch ein gelungener Abend
Die Blockflötengruppe der Kirchengemeinde 
Schönkirchen ergänzt musikalisch die Ver-
leihung der Ehrenbürgerwürde der Gemeinde 
Schönkirchen an Frau Hannelore Fojut.
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Unsere Kreise im Pfarrbezirk 1: 
Schönkirchen, Schönhorst, 

Flüggendorf,Tökendorf

Mittwoch, 01.04.       1515.00 Uhr
Seniorenclub Tökendorf
mit Pastor Suhr         Feuerwehrgerätehaus 

Donnerstag, 23.04.   15 16.00 Uhr
Pastor-Sievers-Haus
Pastorenschnack     mit Pastor Suhr
mit Leib und Seele 
gemeinsam in den Abend

Herzlich Willkommen in unserer Runde!!
Eine Bitte hätten wir nur: 
Melden Sie sich doch bitte kurz bei Frau 
Elisabeth Reimann Tel. 214 an, das hilft uns 
den Nachmittag zu organisieren und genug 
Leckeres da zu haben. Dankeschön!!

Wir freuen uns auf Sie!!!
Liebe Grüße Ihr Pastor Jörg M. Suhr

Fahrt in den Mai!

Kommen Sie doch gerne mit! Wir würden uns 
freuen!
Wir fahren dieses Mal auf die Ratzeburger 
Insel, rund um den Dom, in den Frühling.
Werden den Tag genießen, bei lecker Mittag-
essen mit Spargel und mehr auf dem Teller, 
natürlich mit Kaffee und Kuchen und einem 
Kirchbesuch dabei.
Das ganze wird sein am Mittwoch, den 
06.05.15, Abfahrt um 10.00 Uhr ab Dorfteich-
apotheke in Schönkirchen und 10 Minuten 
davor in Tökendorf sowie auch in Flüggen-
dorf, also da jeweils um 9.50 Uhr, um und bei!
Bitte melden Sie sich doch bei Frau Inge Köp-
ke an, unter der Telefonnummer 04348 / 614.
Und dann sehen wir uns!

Herzliche Grüße
Ihr Pastor Jörg M. Suhr

Unsere Kreise im Pfarrbezirk 
Anschütz/Oppendorf

Musik und Bewegung        
Tanzen im Sitzen, GZ Anschütz/Oppendorf, 
Fliedergarten 1
Mittwoch, 08.04.15 10.00 Uhr
Mittwoch, 29.04.15 10.00 Uhr

Einladung zum  Frauen-Frühstück 
im April

am Dienstag, den 14.04.15, 10.00 Uhr

Das Frühstück findet statt im Gemeindezen-
trum Fliedergarten der Kirchengemeinde 
Schönkirchen.
Bitte melden Sie sich bei Interesse im Kirchen-
büro (Tel.: 04348/327) oder bei unserer Se-
niorenmitarbeiterin, Frau Margit Bornhöft 
(Tel.: 0431/2605478), an. Der Beitrag für das 
Frühstück beträgt 3,50 €.
Wir freuen uns auf einen schönen Vormittag 
mit Ihnen!

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!
Ihre Margit Bornhöft – Tel. 0431 – 2605478

Lichtbildervortrag
Wir laden herzlich ein zu einem Vortrag von 
Herrn Uwe Steinhoff am Montag, d. 27.04.15, 
14.30 Uhr, im Gemeindezentrum Flieder-
garten. Zu dieser Veranstaltung gibt es Kaffee 
und Kuchen. Der Eintritt beträgt 4,00 €.
Info: Margit Bornhöft, Tel.: 0431 – 260 54 78.

Mutter/Vater-Kind-Gruppen

Wer hat Lust mit uns zu singen, zu spielen
und zu basteln?
Die Gruppen finden statt:
montags: 15:30 Uhr – 17.00 Uhr 

(Kinder von ca. 2 bis 5 Jahren)
(monatl. Kostenbeitrag 12,00 €/
ermäßigt 6.00 €)

dienstags: 15.30 Uhr – 17.00 Uhr
(Kinder von ca.2 bis 5 Jahren)
(monatl. Kostenbeitrag 12,00 €/
ermäßigt 6,00 €)

Seniorenclub
Im April fällt der Seniorenclub aus!

Liebe Grüße
Ihre Pastorin Schlott
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donnerstags: 9.00 Uhr – 10.00 Uhr 
(Kinder von ca. 7 – 24 Monaten)
(monatl. Kostenbeitrag 10,00 €/
ermäßigt 5,00 €)

donnerstags: 10.15 Uhr – 11.45 Uhr 
(Kinder von 24 bis ca. 36 Mo-
naten)
(monatl. Kostenbeitrag 12,00 €/

 ermäßigt 6,00 €)

Auskunft und Anmeldung unter:  
Daniela Ruser in 24217 Schönberg
Tel. 04344 - 2372, Mobil 0174 - 9353870

Die Pfadfinder des 
Stammes „SVENTANA“

Für Jungs und Mädchen 
ab 7 Jahren bis…..

Jeden Freitag von 15:00 – 16:30 Uhr. 
Nach den Osterferien bis zu den Herbstferien 
immer auf unserem Pfadfinderplatz an der 
Kurve Oppendorfer Weg / Klosterkamp in 
24232 Schönkirchen.

Neue Kinder sind uns herzlich willkommen!
Nähere Informationen gibt es bei der 
Stammesleitung: 
Gerit Wadehn, 
Tel.: 0431/2099209 oder 
E-Mail: gerit.wadehn@arcor.de

SVENTANA

Kirchenmusik

Tel.: 0431/2007499, 
E-Mail: ev-ksk@heino-pietschmann.de

Blockflöten-Quartett
mittwochs 19.00 – 20.30 Uhr
Leitung und Auskunft:
Cordula Methner, Tel. 04344/41 38 349

Blockflötenunterricht für Kinder und Ju-
gendliche und musikalische Frühförderung
Geübt wird dienstags von 
14:45 – 15:15 Uhr (für Kinder ab 5 Jahre)
Flöten für Anfänger I 
dienstags 15.15 – 15.45 Uhr
Flöten für Fortgeschrittene II 
dienstags 15.45 – 16.15 Uhr
Alle Gruppen finden vom 1. Februar eines je-
den Jahres bis zu den Sommerferien im Ge-
meindehaus A/O., Fliedergarten 1, nach den 
Sommerferien bis 31. Januar im Gemeinde-
haus der Paul-Gerhardt-Kirche, Ivensring 9, 
statt.
Teilnehmerbeitrag: 10,-- €. im Monat. 
Infos und Anmeldungen bei 
Heino Pietschmann, Tel.: 0431/2007499, 
E-Mail: ev-ksk@heino-pietschmann.de

Kinderchor und Jugendchor in der
Kirchengemeinde
Probenzeiten:
immer mittwochs
Mönkimöwen im Ev. Gemeindehaus, 
Am Eksol, Mönkeberg
ab ca. 5 Jahren, um 15.30 Uhr

JuKiCho im Gemeindehaus (PSH), Blomeweg 2
Kinderchor I ab ca. 5 Jahren, um 16.30 Uhr
Kinderchor II ab 8/9 Jahren , um 17.00 Uhr
Jugendchor ab ca. 12 Jahren, um 17.30 Uhr
Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich 
willkommen!!!!

Es wird ein monatlicher Beitrag für Material-
kosten in Höhe von 5,00 € erhoben. Ge-
schwisterermäßigung: Das zweite Kind einen 
Beitrag in Höhe von 2,50 € und das dritte Kind 
ist frei. Nach Rücksprache sind auch für 
einzelne Kinder andere Regelungen möglich 
(bitte Frau Bae ansprechen).

Nähere Informationen gibt es bei unserer 
Kinderchor/Jugendchorleiterin Mihyun Bae -
email: mihyunbae@gmx.de

Posaunenchor
Die Probe des Posaunenchores findet diens-
tags um 18.30 Uhr im Pastor-Sievers-Haus 
statt. Die Vorgruppe trifft sich um 17.45 Uhr.
Nähere Auskunft erteilt Gerald Kühn, Tel.:1246

Kantorei der Kirchengemeinde
Schönkirchen
dienstags 19.30 Uhr – 21.30 Uhr im Gemein-
dehaus Mönkeberg (19.30 Uhr Klassikchor-
probe, 20.30 Uhr Popchorprobe)
Leitung: Heino Pietschmann, 
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Winter 2014

Die Gemeinde gratuliert    (Angaben ohne Gewähr)

April

01. Apr Frau Erika Heyer, 
Gretenrade 23
zum 95.Geburtstag

01. Apr Frau Magda Fischer, 
Landgraben 72
zum 85.Geburtstag

02. Apr Frau Ilse Landsberger, 
Köhlen 16
zum 82.Geburtstag

06. Apr Frau Sophie Pöhls, 
Ziegeleiweg 4
zum 94.Geburtstag

08. Apr Frau Else Piske, 
Kätnersredder 100
zum 86.Geburtstag

16. Apr den Eheleuten Johanna und 
Adalbert Hardrath,
Gretenrade 1 
zur Diamantenen Hochzeit

18. Apr Herrn Wolfgang Berke, 
Steinbergskamp 4
zum 93.Geburtstag

19. Apr Frau Lisa Voß, 
Zum Sportplatz 1
zum 88.Geburtstag

19. Apr Herrn Werner Lorenz, 
Heikendorfer Weg 97
zum 82.Geburtstag

20. Apr Herrn Bernhard Mierendorf, 
Zum Sportplatz 8
zum 88.Geburtstag

30. Apr Frau Herta Bahr, 
Steinbergskamp 4
zum 89.Geburtstag

Mai

01. Mai Frau Irene Nitze, 
Steinbergskamp 4
zum 88.Geburtstag

24232 Schönkirchen, Mönkeberger Weg 2a • Telefon (0 43 48) 364

� Möbelanfertigung  � Türen               � Treppen                 
� Fenster � Innenausbau � Rolladenbau
� Dachflächenfenster � Kunststoffbearbeitung � Reparaturen

� Fertigparkett

Ihr Meisterbetrieb für



56

Notfallbereitschaft

Die Notrufnummer für den Ärztlichen Notdienst  ist bundeseinheitlich  116117.

Handelt es sich jedoch um eine lebensbedrohliche Situation, sollte sofort der Rettungsdienst 

über die Notruf-Nr. 112 angefordert werden.

Der Bereitschaftsdienst gilt wochentags von 18:00 bis 6.30 Uhr am darauf folgenden Tag.
Mittwochs von 13:00 Uhr bis donnerstags 6.30 Uhr. An Wochenenden von Freitag 18:00 Uhr bis 
Montag 6.30 Uhr.

Zahnärztlicher Notdienst
an Wochenenden und Feiertagen
Den zahnärztlichen Notdienst an Wochenenden und Feiertagen erfahren Sie unter der 

Rufnummer 04342/ 4142
Praxisbereitschaft am Sonnabend und  Sonntag jeweils von 10 - 12 Uhr.

ACHTUNG
Änderung des Apotheken-Notdienstes ab Januar 2015

Die Notdienstapotheken sind von morgens 8:00 Uhr bis zum nächsten Morgen 8:00 Uhr in 
dringenden Fällen für Sie dienstbereit.

Die nächstliegende Notdienstapotheke können Sie unter der Telefon-Nummer

08000022833 erfahren.

Außerdem gibt es in jeder Apotheke einen Notdienstaushang.
Auch im Internet unter: www.aksh-notdienst.de erfahren Sie, welche Apotheke in Ihrer Nähe 
Notdienst hat.



Heinrich-Wöhlk-Str. 17 • 24232 Schönkirchen
www.tischlerei-schönkirchen.de

Tel. (04348) 91 92 50

� Möbelbau
� Reparaturen
� Innenausbau
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Ralph Withohn 200

Kämmerei/Abgaben
Monika Howaldt 210
Dana Karschewski 212
Daniel Christiansen 213

Finanzbuchhaltung
Rebecca Schulz 220
Patricia Voß 221
Susanne Mitransky 222

Vollstreckung
Thorsten Rathjen 223

Dorfplatz 2, 24226 Heikendorf
Telefon 0431 2409-0
Marcus Schlotfeldt, 
Hausmeister 680
Fax/Zentrale 600

Stellv. Amtsdirektor über 
Vorzimmer
Jens Heinze

Bürgermeister Heikendorf
Alexander Orth

910
Vorzimmer
Fax 690
Anja Kock 901
Jutta Baasch 902

Fachbereich ZD – Zentrale 
Dienste 
Lothar Gersch 920
Dirk Milanowski 240
Ralf Goertz 230
Sven Ingwardsen 231

Email: 
info@amt-schrevenborn.de
Email: rathaus@gemeinde-
heikendorf.de
Email der Mitarbeiter:
Vorname, Nachname@Amt-
Schrevenborn.de
Internet: www.heikendorf.de

Amt Schrevenborn

Telefonanschlüsse

Fachbereich I - 
Hauptverwaltung

Hans-Jürgen Oelkers 100

Hauptamt
Martina Meyer 110
Inga Kühn 111
Veronika Engler 114
Hellen Losch 115
Heike Goy/Manuela Siegel 113
(Infothek)

Öffentliche Sicherheit und 
Ordnung/Standesamt
Ralf Löhndorf - Standesamt    130
Jan Plagmann 120
Sven Sönnichsen 121
Thorsten Witt 122
Sea Silbernagel 123
Marion Moritz 124
Hannelore Hank - Standesamt 131

Fachbereich II -
Finanzverwaltung

Fachbereich III - 
Bauverwaltung

Thomas Kussin 300

Allg.Bauverwaltung/
Gebäudemanagement
Malte Hennings 310
Selina Möß 311
Maren Kraus 312
Corinna Groth 313
Andrea Hingst 314
Azubi 315

Hoch- / und Tiefbau
Mirco Schablack 330
Michael Spitz 331
Manfred Madroch 332

Bauleitplanung/Projektsteuerung
Anja Böttcher 321
Jens Hamann 322

Amtsbetriebshof:
Harald Rutz 350
Martina Steckel 351
Stützpunkt Heikendorf  

0431 / 2379977
Stützpunkt Schönkirchen

04348 / 913983

Fachbereich IV - 
Sozialverwaltung

Petra Bertig 410

Sozialwesen
Anna Reimers 412
Stefanie Rönfeldt 411
Angelina Schließmann 418

Schule/Kultur/Jugend und 
Sport/Touristik
Maike Schaarschmidt 413

Gemeindebüro 
Schönkirchen

Mühlenstraße 48, 
24232 Schönkirchen
Internet: 
www.gemeinde-schoenkirchen.de
E-Mail: info@schoenkirchen.de
Telefon 04348 709-0
Fax 640

Bürgermeister
Peter Zimprich 940

Verwaltung
Sylvia Witt 400
Sonja Tenning 401
Inge Maas 402
Maren Scheffler 403

Gemeindebüro 
Mönkeberg

Dorfstraße 1, 
24248 Mönkeberg
Telefon 0431 23972-0
Fax 650

Bürgermeister
Jens Heinze 950

Verwaltung
Robert Sell 500
Vera Biernatzki 501
Ute Martensen 502

Gleichstellungsbeauftragte
Mareike Menzel 503

Amtsarchiv
Brigitte Hatke-Beck 504

Die Telefonliste wird
jeden 2. Monat in diesem

 Mitteilungsblatt veröffentlicht.

Claudia Wulf 414
Uta Nebe 415
Moritz Otto 416
Ilhan Öztürk 417
Azubi 1. OG 419
Svenja Petersen 04348/ 916610

Sozialstation Heikendorf
Marion Marx, Leiterin

0431/ 2409-55



Herr Marko Steffens
Tel.: 

0431 580809-19
 Fax: 

0431 580809-22
Email: 

steffens@dfn-kiel.de

Für Ihre 

Anzeigen:

Schnittpunkt Schönkirchen  Ihr Friseur GbR · Mühlenstr. 8 · 24232 Schönkirchen · Tel. / Fax: 0 43 48 / 75 77

Wir wünschen allen frohe Ostertage
Di, Do, Fr 9-18 Uhr; Mi 9-13 Uhr; Sa 9-12:30 Uhr

Oster-
eier???
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Öffnungszeiten des Gemeindebüros Schönkirchen

Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch 07.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr

14.00 - 18.00 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Die Öffnungszeiten gelten auch für das Amt Schrevenborn
und das Gemeindebüro Mönkeberg.

Sprechzeiten des Bürgermeisters

nach vorheriger telefonischer Vereinbarung

Telefonanschlüsse
Ortskennzahl 0 43 48 Volkshochschule

Sammelnummer 709 - 0 Leiter - Herr Rathmann

Fax 709 - 640 Frau Petersen 91 66 10

Bürgermeister - 940

Frau Witt - 400 Schulen

Frau Tenning - 401 Sammelnummer 91 66 0

Frau Maas - 402 Durchwahl 91 66 -

Frau Scheffler - 403 Rektorin Grund- und Gemeinschafts-

schule - Frau Märzhäuser

erreichbar über Sekretariat

Amtsbetriebshof Leiter Förderzentrum Schönkirchen-

Schönberg

Sitz Schönkirchen 91 39 83 Herr Gummert - 26

Fax 91 39 84 Schulsekretariat - Frau Klindt - 21

Schulverwaltung - Frau Petersen - 10

Kundenbüro Gemeindewerke Schulsozialarbeiterin Frau Koç - 32

Dorfstr. 4, 24232 Schönkirchen Leitung OGTS - Frau Mordhorst 95 91 44

Schönkirchen Gemeindebücherei

Herr Jeß 9592-777 Leitung Frau Irion 9 19 29 69

Fax - 775

Jugendtreff

Frau Kluge 9 19 29 60

www.gemeinde-schoenkirchen.de

Öffnungszeiten der Gemeindebücherei
Schönkirchen, Augustental 29, Telefon 9 19 29 69

Dienstag 08.30 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr, Mittwoch 15.00 - 18.30 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 15.00 - 18.30 Uhr, Freitag 08.30 - 12.00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat von 09.00 - 13.00 Uhr



Sprechzeiten des Kreises Plön   0 45 22 - 7 43-0

Zulassung Mo.-Do. …….. 07.30 - 12.00 Uhr
Di. …………… 14.30 - 17.00 Uhr
Fr. …………… 07.30 - 11.30 Uhr

Do. nur für Händler ………………. 14.00 - 15.00 Uhr

Bauamt Di. …………... 14.30 - 18.00 Uhr
Fr. ….……….. 08.00 - 12.30 Uhr

Führerscheinstelle Mo.-Fr. …….... 08.30 - 12.30 Uhr
Di. ……........... 14.30 - 18.00 Uhr

Ausländerbehörde Persönliche Vorsprachen nur
nach Terminvereinbarung

Gleichstellungsbeauftragte ………………. nach Vereinbarung

Schulrat ………………. nach Vereinbarung

Jagdbehörde Mo., Mi., Fr. … 08.30 - 12.30 Uhr
Di. …………… 14.30 - 18.00 Uhr

alle übrigen Dienststellen Mo.-Fr. ……… 08.30 - 12.30 Uhr
des Kreises Plön Di. …………… 14.30 - 18.00 Uhr

Abfallentsorgung und Sperrmüll im Kreis Plön (AKP) 0 45 22 / 74 74 74

Öffnungszeiten der Zentraldeponie Rastorf:

Mo.-Fr. 07.00 - 16.30 Uhr, Sa. 07.00 - 11.30 Uhr, Tel. 0 43 07 / 8 36 70
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Mängelmeldung an die Amtsverwaltung

Da die Mitarbeiter/innen der Verwaltung und des gemeindlichen Betriebshofes 
nicht regelmäßig alle öffentlichen Verkehrsflächen und gemeindlichen 
Einrichtungen abfahren können, bitten wir Sie als Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, festgestellte Mängel nachstehend einzutragen und diesen Vordruck 
an das Rathaus, Dorfplatz 2, zu leiten. Für Ihre Aufmerksamkeit bedanken wir 
uns.

Bereich der Mängelfeststellung: Kurzbezeichnung des Mangels:

Verkehrsflächen:
�     Gehweg ___________________________
�     Radweg ___________________________
�     Fahrbahndecke ___________________________
�     Straßenablauf ___________________________
�     Kanaldeckel  ___________________________
�     Hydranten und sonstige Schieberkappen ___________________________

Verkehrseinrichtungen:

�     Verkehrsschild ___________________________
�     Straßennamenschild ___________________________
�     Hinweisschild ___________________________
�     Ampelanlage ___________________________

Sonstige Einrichtungen:

�    Straßenbeleuchtung ___________________________
�    Bushaltestellen ___________________________
�    Toilettenanlagen ___________________________
�    Grünanlagen ___________________________

Sonstiges:

�    Unratablagerungen ___________________________
�    Sonstige Gefahrenhinweise ___________________________

Datum: _______________________________________
Name, Anschrift, Telefon
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Schöne 
Ostertage!
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Veranstaltungskalender 2015 März

- Angaben ohne Gewähr -

Mittwoch
01.04.2015 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen Ev. Gemeindehaus
17.30 Uhr 4. Passionsandacht Mönkeberg

20.00 Uhr Flüggendorfer Knochenbruchgilde von 1852
Jahreshauptversammlung Arp`s Gasthof

Donnerstag
02.04.2015 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
19.00 Uhr Gottesdienst  mit Tischabendmahl und Marienkirche

Blocklötenquartett

Freitag
03.04.2015 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
15.00 Uhr Karfreitag - Gottesdienst Ev. Gemeindehaus

Mönkeberg

Sonnabend
04.04.2015 Freiwillige Feuerwehr Flüggendorf
19.00 Uhr Osterfeuer Bolzplatz

23.00 Uhr Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
Gottesdienst Osternacht Marienkirche

Sonntag
05.04.2015 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen Ev. Gemeindehaus
11.00 Uhr Abendmahl-Gottesdienst Mönkeberg

Montag
06.04.2015 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
11.00 Uhr Fam GD mit Osterfrühstück u. Ostereiersuchen Marienkirche

Dienstag
07.04.2015 Seniorenbeirat Heikendorf
9.30-12.00 Uhr Beiratssitzung Ratssaal Heikendorf

Donnerstag
09.04.2015 Seniorenbeirat Heikendorf
15 - 16 Uhr Sprechstunde Ratssaal Heikendorf

Dienstag
14.04.2015 Bündnis 90 / Die Grünen Gaststätte
19.30 Uhr Offener Grünen Treff Im Landhaus
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Veranstaltungskalender 2015 März

- Angaben ohne Gewähr -

Sonnabend
18.04.2015 TSG Concordia Schönkirchen
15.00 Uhr TSG : MTV Dänischenhagen A-Platz

19.00 Uhr Kultur- und Landschaftspflegeverein
Schönhorster Plattsnackers Schmidt-Haus
"As Phönix ut de Asch”

Sonnabend
18.04.2015 SPD Ortsverein Schönkirchen
16.00 Uhr Frühlingsfest Hörn-Huus am 

Dorfteich

Sonntag
19.04.2015 Sozialverband Deutschland OV Schönkirchen
9.00 Uhr Tagesfahrt Büsum

19.00 Uhr Kultur- und Landschaftspflegeverein
Schönhorster Plattsnackers
"As Phönix ut de Asch" Schmidt-Haus

Mittwoch
22.04.2015 LandFrauenVerein Schönkirchen und Umgebung
15.00 Uhr "Polen in Vergangenheit und Gegenwart"

Ref. Reinhard Albers Arp`s Gasthof

19.00 Uhr FDP Ortsverband Schönkirchen-Mönkeberg Gaststätte
Stammtisch Im Landhaus

19.00 Uhr Kultur- und Landschaftspflegeverein
Schönhorster Plattsnackers
" As Phönix ut de Asch" Schmidt-Haus

Donnerstag
23.04.2015 AWO-Ortsverein Schönkirchen e.V.
8.30 Uhr Tagesfahrt Rendsburg-

Eckernförde

19.00 Uhr Kultur- und Landschaftspflegeverein
Schönhorster Plattsnackers
" As Phönix ut de Asch" Schmidt-Haus



Veranstaltungskalender 2015 März

- Angaben ohne Gewähr -
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Freitag
24.04.2015 Kultur- und Landschaftspflegeverein
18.00 Uhr Schönhorster Plattsnackers

" As Phönix ut de Asch" Schmidt-Haus

Sonnabend
25.04.2015 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
14.00 Uhr Konfirmation Marienkirche

19.00 Uhr Kultur- und Landschaftspflegeverein
Schönhorster Plattsnackers
" As Phönix ut de Asch" Schmidt-Haus

Sonntag
26.04.2015 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Schönkirchen
11.00 Uhr Konfirmation Marienkirche

Montag
27.04.2015 Seniorenbeirat Heikendorf
10 - 12 Uhr Vorstandssitzung Lesesaal Heikendorf

19.00 Uhr AG Agenda 21- Vortrag zur Eleketro-Mobilität Rathaus Heikendorf
"Mit dem E-Auto durch den Alltag" Ratssaal

Donnerstag
30.04.2015 SPD Ortsverein Schönkirchen Gaststätte
19.30 Uhr Stammtisch und Vorstandssitzung Im Landhaus



Ihr Ansprechpartner in Sachen Werbung:  Marko Steffens     

E-Mail: steffens@dfn-kiel.de • Tel.: 0431 580809-19 • Fax: 0431 580809-22
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Erdaushub

Bauschutt

Bauabfälle

Gartenabfälle

Kies, Kiesel

Mutterboden, u.a.

Container
bis 30 m³

für:

Lieferung
von:

Containerdienst
Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

 
24 Stunden Notdienst

Lise-Meitner-Straße 13
24223 Raisdorf

� 0 43 07 / 82 88 88

Kanalreinigung + Containerdienst

TV - Untersuchung

Spül- & Saugwagen

24 Std. Kanal-Notdienst

Dichtheitsprüfung

Kanalsanierung

36

Lise-Meitner-Straße 13    
24223 Schwentinental / Raisdorf

Inh.: N. Szupryczynski

sicher      schnell      zuverlässig
Kanalreinigung + Containerdienst

04 31 / 79 456
0 43 07 / 82 88 88

Rohrreinigung
Rohrverstopfungen
(Bad / WC / Küche)
Kanalinspektion
Dichtheitsprüfung Ihrer
Grundstücksentwässerung

I; R; D
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WTT Nord GmbH
Wärme- und Tanktechnik

• Heizungsmodernisierung
• Heizungswartung 
• Schornsteinsanierung
• Tankreinigung
• Haase-Tank Service
• Tankdemontagen
• Tanksanierung
• 24-Stunden-Notdienst
• Sanitär

WTT Nord GmbH
Ottostr. 2
24145 Kiel / Wellsee

Telefon 0431 / 7 17 83 15
Fax 0431 / 7 17 83 25
E-Mail info@wttnord.de
Internet www.wttnord.de

Neue Sanitärabteilung –

jetzt auch alle Leistungen rund ums Bad!
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  Der Augenoptiker 
in Ihrer Nähe

 merkle optik  04 31/2 70 70
 Langer Rehm 13 • 24149 Kiel

Genial!
eye–max
Das Bügel-Wechsel-System

25 Modelle und 
ca. 220 verschiedene Bügel

Sonderpreis:Fassung            99,- 1 Satz Bügel ab 19,- 
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MerkleOptik eye-max.pdf   1   17.12.14   13:53



Gemeindewerke Schönkirchen GmbH
Dorfstr. 4  l  24232 Schönkirchen  l  Tel. 04348 - 95 92 777

Mo. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
Di. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Mi. 7.30 – 12.00 Uhr  
Do. 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr www.gemeindewerke-schoenkirchen.de

Ihr Versorger mit Herz und Verstand

Alle Schönkirchener und Mönkeberger Bürger sind herzlich eingeladen mit uns gemeinsam 
den 1. Mai zu feiern. Die Kinder können sich an diesem Tag fantasievoll von uns schminken 
lassen und wir verwöhnen Sie mit leckeren, frisch gebackenen Waffeln. Auf zu den GWS – 
wir freuen uns auf Sie!
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Herzlich willkommen zum 1. Mai!


